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sehr geehrte Gemeindebürgerinnen  
und Gemeindebürger

Nach wie vor beschäftigt uns die 
Corona-Pandemie, trotzdem läuft 
auch das ganz normale Gemein-
deleben. Es laufen Baustellen, Pro-
jekte und auch einige Zukuntsini-
tiativen…;  Ein kurzer Überblick im 
Vorspann zur aktuellen Gemein-
dezeitung:

Glasfasernetz 

Dieses Projekt beschäftigt uns 
wohl derzeit am meisten, weil es 
unser erklärtes Ziel ist und auch 
von vielen Bürgerinnen und Bür-
gern schon der Bedarf geäußert 
wurde, dass der erste Teil der 
schnellen Datenleitungen längs-
tens mit Ende des Jahres 2020 
aktiv sein muss! Und ich kann von 
den Vorbereitungen berichten: 
Wir schaffen das auch bis zum Jah-
resende! Auf Seite 6 und 7 dieser 
Zeitung liest Du im Detail über den 
Zeitplan und auch die verschiede-
nen Anbieter und die Schritte zu 
Deinem Glasfaser-Hausanschluss. 
Hier darf ich noch ein paar grund-
sätzliche Gedanken zum Projekt 
weitergeben:

 f Zunächst ein großes Danke: An 
alle Fraktionen im Gemeinderat 
und alle, die seit Jahren an dieses 
Projekt glauben. Besonders aber 
auch an unsere Mitarbeiter im 
Bauhof und am Gemeindeamt, 
die hier schon zu einem kleinen 
„Telekommunikationsunterneh-
men“ geworden sind. In kaum 
einer anderen Gemeinde wird 
und wurde soviel Geld und Ener-
gie dafür in die Hand genom-
men, um auch in die digitalen 
Zukunftsmöglichkeiten der Men-
schen unsere Gemeinde zu in-
vestieren. Wir machen das seit 7 
Jahren und haben in Zahlen aus-
gedrückt schon rund € 2,3 Mio. 

an Vorleistungen dafür erbracht! 
Bis 2025 werden es rund 4,3 Mio. 
sein.

 f Dann aber auch freude: Über 
jede Liegenschaft, die die Mög-
lichkeit schon zu Beginn nutzt 
und uns damit auch zeigt, dass 
wirklich Bedarf da ist. Von den 
600 Liegenschaften, die bereits 
jetzt die Möglichkeit haben, wer-
den mehr als die Hälfte auch im 
ersten Schritt schon das neue 
Netz aktivieren! Das ist weit über 
unseren Erwartungen. In den 
Planrechnungen haben wir zu 
Beginn mit 30 % bis max. 40 % 
gerechnet! 

 f Schließlich noch Zuversicht: 
Dass wir auch unser nächstes 
Ziel erreichen, nämlich bis 2025 
alle Liegenschaften der Markt-
gemeinde Ardagger an das Glas-
fasernetz anzuschließen. Und 
darin bestärken uns mehrere 
Fakten: Vor allem die Rückmel-
dungen aus den entlegenen Be-
reichen der Gemeinde. Dort ist 
die Anschlussrate jetzt schon 
am höchsten und der Bedarf am 
Größten! Also sind unsere nächs-
ten Ausbaubereiche Kollmitzberg 
und Umgebung auch richtig ge-
wählt! Dann auch die Rückmel-
dungen der Telekommunikati-
onsanbieter. Ab Jänner werden 
es dann schon 4 Anbieter am 
Netz sein, weil sie mittlerweile 
die Qualität des Netzes schätzen 
und uns auch von dieser Seite 
zum weiteren Ausbau motivie-
ren! Ein „bisschen“ spornen uns 
schließlich auch noch Anfragen 
aus Nachbargemeinden an, die 
auch bei uns Teilbereiche an-
schließen wollen.

Ich bin sicher, dass wir am Ende 
auch die Finanzierung dieses Zu-

kunftsnetzes, die auf 25 Jahre 
angelegt ist, bestens schaffen wer-
den! Ein sorgsamer umgang mit 
dem Netz und den Netzbestand-
teilen, zu dem jeder und jede in 
seinem Haus beitragen kann, ist 
eine wichtige Voraussetzung dafür. 
Da gehört u.a. dazu, dass auch bei 
Grabarbeiten frühzeitig auf die Lei-
tung Acht gegeben wird. Wir haben 
auf jeden Fall seitens der Gemein-
de alles dokumentiert und geben 
die Lagepläne gerne weiter!

Marktstraße

Ebenfalls lesen Sie in dieser Zei-
tung über das Projekt Marktstraße 
– siehe dazu Seite 5. Es hat sehr 
lange gedauert und die Bauarbei-
ten waren für alle Anrainer aber 
auch die Kunden der Geschäfte 
und des Arztes im Markt eine Dau-
erbelastung. Jetzt ist zumindest für 
die Straße ein Ende in Sicht und 
ich darf mich hier auch bei allen 
bedanken, die Geduld gehabt ha-
ben und viele Unannehmlichkei-
ten der Baustelle auf sich genom-
men haben! 

Nahversorgung 
in Ardagger

Zum einen gewinnt da der kleine 
Minihofladen in Stephanshart ge-
rade immer mehr an Bedeutung. 
Vor allem die Organisationsform 
und das Zahlsystem sind mittler-
weile Vorbild für andere Gemein-
den. Sogar die Landeshauptfrau 
hat den kleinen Laden kürzlich be-
sucht und uns als Beispiel für eine 
Förderinitiative herangezogen, die 
das Land jetzt für ähnliche Projek-
te ausrollt. Zum anderen war die 
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Vorwort deS BürgermeISterS

Sicherung der Nahversorgung für 
die Zeit nach der Pensionierung 
unseres Franz Moser ein großes 
Thema in der letzten Gemeinde-
ratssitzung. Dazu wurde auch ein 
Grundsatzbeschluss gefasst, der 
einerseits die Entwicklung einer 
umfassenden Nahversorgungs-
einheit am Standort der neuen 
Mittelschule vorsieht, wo aber 
zusätzlich auch mit ähnlichen Mo-
dellen, wie wir sie aus Stephans-
hart schon erprobt haben und im 
Zusammenwirken mit den beste-
henden Geschäften in Ardagger 
Markt (Fleischer, Bäcker u.a.) Lö-
sungen für einen Weiterbestand 
einer Nahversorgung in Ardagger 
Markt gesucht werden sollen. Teil 
des Planes ist es auch, dass selbst 
am Mittelschulstandort ein örtli-
cher Unternehmer die Nahversor-
gung betreiben soll. Darüber gibt 
es Gespräche. Es wird eine inten-
sive Phase in den kommenden 1 
bis 2 Jahren. Ziel ist es auf jeden 
Fall, die Nahversorgung, die jetzt 
in Grein, Amstetten, Zeillern oder 
auch Neustadtl und Viehdorf er-
ledigt wird, wieder bis zu einem 
gewissen Grad nach Ardagger zu-
rückzuholen. Zusätzlich soll heimi-
schen Unternehmern auch wieder 
eine Wertschöpfungsmöglichkeit 
geschaffen werden und mehr Mit-
arbeiter als bisher sollen im Han-
del in der Gemeinde tätig sein kön-
nen! Aktuell dürften zwischen 80 
und 90 % des Nahversorungsum-
satzes der Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger ausserhalb 
der eigenen Gemeinde getätigt 
werden!

Corona

Bereits in den letzten Vorwörtern 
habe ich darüber ausführlich be-
richtet. Deshalb diesmal in aller 
Kürze: Stand Mitte Oktober waren 
in Ardagger seit Beginn der Pan-
demie 51 Personen mit dem Virus 
infiziert. In den letzten Wochen 

und Monaten gab es zwar immer 
wieder vereinzelt Fälle, aber mit 
wenig Auswirkungen. Dankbar 
bin ich angesichts der allgemei-
nen Lage allen Wirten, Vereinen 
und auch Privatpersonen, die sich 
nicht abhalten lassen, trotzdem 
ihren Betrieb aufrecht zu halten, 
Veranstaltungen zu organisieren 
und Aktivitäten durchzuführen. 
Natürlich alles mit Abstand aber 
auf jeden Fall so, dass wir uns un-
ser gesellschaftliches und gemein-
schaftliches leben einfach nicht 
durch das Virus wegnehmen las-
sen. Danke allen, die da einfach 
Verantwortung übernehmen, 
von der Gesunden Gemeinde über 
den Sport, den Vereinen bis zu den 
Wirten und vielen anderen!

Wirtschaft & 
Kooperation

Schließlich möchte ich zum Ab-
schluss dieses Vorwortes noch ein 
Thema ansprechen, das wir auch 
im letzten Gemeinderat diskutiert 
haben: Eine zukünftige stärkere 
Wirtschaftskooperation mit Ams-
tetten und den 12 Umlandgemein-
den in einer sogenannten Wirt-
schaftsraum Amstetten GmbH. 
Wenn diese wie geplant zustande 
kommt, werden wir seitens der 
Marktgemeinde Ardagger beitre-
ten, wurde einstimmig beschlos-
sen. Der Zweck ist dann, dass 
zukünftige wirtschaftliche Entwick-
lungen und Standortentwicklun-
gen in der gesamten Region - von 
der Flächenwidmung beginnend 
bis zur Betriebsansiedlung und bis 
zum Standortmarketing gemein-
sam im Zusammenwirken mit die-
ser Gesellschaft erfolgen sollen. 
Als erster Schritt wäre – vorbehalt-
lich der Beschlüsse in den anderen 
Gemeinden – der gemeinsame An-
kauf von Bahnhofsliegenschaften 
in Amstetten geplant. In Zukunft 
sollen auch andere Betriebsflä-
chen in der gesamten Region da-

zukommen und gemeinsam ent-
wickelt und vermarktet werden. 
Aus der Kooperation verspricht 
man sich eine effizientere Bewirt-
schaftung der Ressource Boden 
einerseits aber auch eine größere 
Attraktivität in der Standortkon-
kurrenz zwischen den Ballungs-
räumen Wien, St.Pölten, Linz und 
Salzburg. Gemeinsam sind wir 
da sicherlich stärker und können 
auch die Voraussetzungen für at-
traktive Arbeitsplätze in der Re-
gion schaffen, anstatt Menschen 
auspendeln zu lassen.

Abschließend noch eine schöne 
und spannende Lektüre dieser 
Gemeindezeitung. Danke allen, 
die das „Leben“ und „Zusammen-
leben“ in der Marktgemeinde Ar-
dagger weiterhin aktiv gestalten 
und sich für andere einsetzen und 
Danke auch allen, die schon wie-
der neue Ideen Projekte und Ange-
bote für die Menschen hier entwi-
ckeln und füreinander sorgen!

Weitere Info‘s gibt´s...

 f in meinem persönlichen Blog auf:  
https://hannespressl.blog

 f www.facebook.com/ardagger  
oder

 f ganz amtlich auf der Gemeinde-
website: www.ardagger.gv.at

Ihr Bürgermeister:

DI Johannes Pressl
T: 0676/604 77 28
M: buergermeister@ardagger.gv.at



ARDAGGER
GEMEINDEZEITUNG gratulatIonen & StandeSfälle

- Seite 4 -

WIR GRAtulIEREn!
90. Geburtstag von  
Gottfried Klopf
Gottfried Klopf aus der 
Mesnerholzstraße in Ste-
phanshart hat kürzlich 
seinen 90. Geburtstag ge-
feiert. Dazu konnten Orts-
vorsteher Ludwig Auer und 
Bgm. DI Johannes Pressl 
das Geburtstagskind besu-
chen und auch kurz mit ihm 
sprechen. Und auch wenn 
das Bild ein „fröhliches“ 
Gratulationsbild ist, so be-
nötigt Gottfried Klopf doch 

derzeit intensive Pflege und 
Betreuung. Bgm. Pressl be-
dankte sich an dieser Stelle 
auch bei seiner Frau und 
seinen Kindern und Schwie-
gerkindern ganz herzlich! 
Sie alle kümmern sich liebe-
voll und fürsorglich um den 
Jubilar und ermöglichen 
ihm so ein würdiges Dasein 
im Alter zu Hause und bei 
seiner Familie. Alles Gute 
nochmals!

Foto v.l.n.r.: OV Ludwig Auer, Jubilar Gottfried Klopf und  
Bgm. DI Johannes Pressl. © zVg

Foto v.l.n.r.: Seniorenbundobmann Karl Weidinger,  
Pfarrer KR Mag. Gerhard Gruber, Theresia Gugler,   
Jubilar Franz Gugler  und Vbgm. Josef Frühwirth. © zVg

WIR GRAtulIEREn!

Veröffentlichung von Meldungen
Lt. § 5 des NÖ Ehrungs-
gesetzes sind das Land 
NÖ und die Gemeinden 
berechtigt, Ehrungen zu 
verlautbaren oder für eine 
Verlautbarung durch an-
dere zu sorgen, sofern sich 
die geehrten Personen 
nicht dagegen schriftlich 
ausgesprochen haben. 

Falls Sie also eine Ver-
lautbarung Ihres runden 
Geburtstags (80., 90., 95., 

etc.), Goldene oder Dia-
mantene Hochzeit, etc., 
der Geburt Ihres Kindes 
oder den Todesfall eines 
Angehörigen nicht wün-
schen, ersuchen wir Sie, 
uns dies schriftlich am Ge-
meindeamt der Marktge-
meinde Ardagger oder per 
E-Mail bekanntzugeben: 

buergerservice@ 
ardagger.gv.at

90. Geburtstag von  
Karl Amon
In Kollmitzberg in der Rotte 
Innerzaun hat Karl Amon 
seinen 90. Geburtstag ge-
feiert. Gemeinsam mit ei-
ner kleinen Abordnung von 
Seniorenbund und Bauern-
bund hat Bgm. DI Johannes 

Pressl zusammen mit Orts-
vorsteher Johann Berger 
herzlich gratuliert und für 
ein umfassendes Lebens-
werk an Fleiß und Schaf-
fenskraft am heimatlichen 
Bauernhof Danke gesagt.

80. Geburtstag von  
Franz Gugler
Franz Gugler aus der 
Brandwiese in Ardagger 
Stift feierte seinen 80. 
Geburtstag. Vbgm. Josef 
Frühwirth gratulierte ge-
meinsam mit Pfarrer KR 
Mag. Gerhard Gruber und 
Seniorenbundobmann Karl 

Weidinger dazu recht herz-
lich. Mit seiner ruhigen und 
gelassenen Art kümmert 
sich der Jubilar fürsorglich 
um seine pflegebedürftige 
Gattin. Herzlichen Dank 
dafür sowie alles Gute und 
viel Gesundheit! 

Foto v.l.n.r.: OV Johann Berger, Herbert Gruber, Seniorenbundobm. 
Franz Schörghuber, Jubilar Karl Amon, Pfarrer KR Mag. Gerhard 
Gruber, Antonia Amon, Rosa Huber u. Bgm. DI Johannes Pressl. © zVg
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MARktstRAssE Gemeindeamt
Kontakt

Markt 55 
3321 Ardagger Markt

telefon: 07479/73 12 
fax: 07479/73 12-20

E-Mail: gemeinde@ardagger.gv.at 
Web: www.ardagger.gv.at 
fB: www.facebook.com/ardagger 
Blog: hannespressl.blog

Bürgermeister 
DI Johannes Pressl

0676/60 47 728 
buergermeister@ardagger.gv.at

Amtsleiter OSekr.   
Wilhelm Moser

07479/73 12-11
gemeinde@ardagger.gv.at

Sonja Amon
07479/73 12-13
buergerservice@ardagger.gv.at

Renate Bachleitner
07479/73 12-12 
bauamt@ardagger.gv.at

Parteienverkehr am  
Gemeindeamt 

 MO 07.30 bis 12.00 uhr

 DI 07.30 bis 12.00 uhr 
  & 13.00 bis 19.00 uhr

 MI kein Parteienverkehr

 DO 07.30 bis 12.00 uhr

 fR 07.30 bis 12.00 uhr

Impressum:
Medieninhaber  
und Verleger: 
Marktgemeinde Ardagger 
3321 Ardagger Markt  
Markt 55
Verlagsort: Ardagger
hersteller: Druckerei  
Haider, Schönau
Erscheinungsort und  
Verlagspostamt:  
3321 Ardagger
für den Inhalt  
verantwortlich:  
Bgm. DI Johannes Pressl

Baustelle Marktstraße  
Abschlussasphalt für Anfang November geplant 
Marktplatz folgt noch
Danke zunächst für das lange Aushar-
ren bis zum Abschluss der Bauarbei-
ten an der Marktstraße in Ardagger 
Markt. Das ist der weitere Zeitplan:

 f Bis Anfang November soll auch 
der Asphalt in der Fahrspur 
fertig sein (leider immer wieder 
auch wetterabhängig).

 f Parallel dazu wird bereits am 
Marktplatz gearbeitet. Die 
Rohbauarbeiten sollen auch hier 
noch abgeschlossen sein. Der 
Brunnen, verschiedene Einbau-
ten und die Feinasphaltierung 
könnte sich witterungsbedingt 
ins Frühjahr 2021 verschieben.

 f Hinsichtlich Bepflanzung wird 
es im November Termine mit 
den Anrainern geben, so dass 
dann auch spätestens im Früh-
jahr 2021 auch die Grüngestal-
tung fertig ist.

Die neue Gestaltung der Marktstra-
ße ist zunächst völlig barrierefrei 
Das erfordert aber auch eine hohe 
Disziplin und Rücksichtnahme al-

ler Verkehrsteilnehmer (fußgänger, 
Radfahrer, Autofahrer,...) aufeinan-
der. Darum Bitten wir auch alle. Die 
neue Gestaltung soll auch ohne Be-
schilderungen auskommen und spe-
ziell die Autofahrer durch die enge 
Spurführung, durch gezielte Setzung 
der Grüninseln und unterschiedliche 
Beläge zu langsamen und rück-
sichtsvollem fahren anspornen!

Da der Markt und die Geschäfte 
bzw. Wirte und der Arzt hier auch 
von den Menschen leben, die mit 
dem Auto kommen, sind auch mög-
lichst viele Park- und Stellflächen vor-
gesehen. Allerdings funktioniert das 
nur dann gut, wenn sich auch alle an 
die Parkordnung halten und wenn 
das Ausweichen auch von allen 
mit einer gewissen Geduld ertragen 
wird. Dann ist der beschränkte Platz 
bestmöglich ausnutzbar. Insofern 
bitte ich die längsparkordnung  
auch auf der barrierefreien Fläche so 
einzuhalten, dass auch die fußgän-
ger noch ausreichend Platz haben!

Zum Marktplatz ist noch wichtig, 
dass die Kapelle als Fixpunkt bleibt. 
Der Brunnen wird nach hinten ver-
setzt. Der Platz selbst wird multi-
funktional vorne als öffentlicher 
Sitzplatz, als Platz für den Markt, als  
Festplatz und auch bei Bedarf als 
Stellplatz nutzbar sein. Hinter der 
Kapelle entsteht noch ein kleines 
„Platzerl“, das dann etwas „privater“ 
zum Sitzen unter der Linde einlädt.

Grafik oben: Parkplatzeinteilung Markt-
straße, Grafik unten: Gundriss  
des Marktplatzes inkl. Beschreibung  
der Anlagen 
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Glasfaser-Internet in Ardagger 
Mittlerweile 50% Anschlussrate – in den entlegeneren Bereichen bis zu 90 %

Das Glasfaserprojekt in Ardagger 
geht jetzt für die ersten Anschluss-
bereiche ins Finale. Von 600 bereits 
möglichen haben über 320 Liegen-
schaften ihren Anschluss bereits 
aktiviert oder die Aktivierung durch 
Abholung der OTO(FTU)-Dose am Ge-
meindeamt veranlasst. Technisch ist 
das die Voraussetzung, dass sie dann 
auch einen der Anbieter am neuen 
Netz und Produkte von diesen aus-
wählen können! Und es geht alles ein 
bisschen schneller als geplant. „Aktiv“ 
könnten die ersten Netzteile jetzt be-
reits im November dieses Jahres wer-
den. Aber alles der Reihe nach…

AktuEllER stAnD nEtZAusBAu

 f Rund 60 % des Gesamtnetzes in 
der Gemeinde ist bereits gebaut. 
Bis 2025 werden alle 1.100 Lie-
genschaften einen Glasfaseran-
schluss bekommen.

 f Rund 55 % des Gesamtnetzes 
(rund 600 Liegenschaften) sind 
jetzt in der ersten Phase bereits 
aktivierbar. Dies umfasst in 
erster Linie große Bereiche von 
Stephanshart, Ardagger Markt, 
Am Weinberg, Kollmitz, Bach 
und Teile von Kirchfeld in Ardag-

ger Stift und die Rotten Winkling, 
Felleismühle, Innerzaun und Tie-
fenbach in Kollmitzberg. Gebaut 
wird aktuell derzeit unmittelbar 
in Kollmitzberg und in Illersdorf 
bzw. der Thonwiese.

AktuEllER stAnD AnBIEtER

 f Das Netz, das die Marktgemein-
de Ardagger baut ist ein offenes 
Netz (OAN), das allen Anbietern 
(Telekommunikationsunterneh-
men) zu gleichen Bedingungen 
zur Verfügung steht.

 f Aktuell haben bereits folgende 
Unternehmungen Verträge für 
die Netznutzung:
• ab 01.11.2020: A1 Telekom
• ab 01.01.2021: MAGENTA,  

COSYS Data GmbH und VXFiber 
(die wiederum einige kleinere 
Anbieter bündeln werden)

 f Mit weiteren Interessenten gibt 
es derzeit Gespräche.

 f Bzgl. Angeboten und Vertragsab-
schlüssen bitten wir Sie mit den 
Unternehmen direkt in Kontakt 
zu treten. 

 f Sobald die Produkt- und Preis-
angebote der einzelnen Anbieter 
da sind, werden wir diese auch 
wieder auf der Gemeindewebsi-
te veröffentlichen: 
www.ardagger.gv.at/ 
glasfaser-internet 
 

WEttBEWERB & PRODuktAnGEBOtE

 f Im Lauf der Zeit ist davon auszu-
gehen, dass die Anbieter am Netz 
in einem spannenden Wettbe-
werb zueinander stehen werden.

 f Sobald für eine Liegenschaft die 
technischen Voraussetzungen 
für die Netznutzung geschaf-
fen sind, wird sie Verträge mit 
verschiedensten Anbietern 
abschließen können und nach 
Ablauf der Vertragslaufzeit auch 
einfach den Festnetzanbieter 
wechseln können. Das kann man 
sich so ähnlich vorstellen, wie 
das jetzt auch bei den Handys 
oft schon funktioniert.

lEIstunG/DAtEnRAtEn

 f Die Datenmengen und Geschwin-
digkeiten sind am neuen Glasfa-
sernetz nahezu unbegrenzt.

 f Die Anbieter beginnen aktuell 
aber mit Angeboten bis rund 
300 Mbit/sek, weil „mehr“ aktuell 
kaum jemand braucht. 

 f Für Spezialanwendungen ist 
aber bei jedem Haushalt vom 
Netzaufbau so vorgesorgt, dass 
auch jederzeit über die gleiche 
Leitung mehr Daten „geliefert“ 
werden kann.

kOstEn

 f Die einmaligen Netzanschlussge-
bühren fallen an, wenn man die 
OTO(FTU)-Dose vom Gemeinde-Grafik: So soll ein zukünftiges Glasfaser-System aussehen. 

GlAsfAsER-IntERnEt
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amt abholt und das Netz damit 
für seine Liegenschaft „aktiviert“.

 f Diese einmaligen Netzanschluss-
gebühren betragen für einen Ein-
zelanschluss, der ab jetzt in der 1. 
Phase schon aktivierbar ist: 

• bis 28.2.2021 (Aktionszeit-
raum): € 540,--, wenn auch 
bereits ein Produkt von einem 
Telekommunikationsanbieter 
gewählt wird 
 
€ 600,--: wenn nur „aktiviert“ 
aber erst später ein Produkt 
gewählt wird 

• ab 01.03.2021: € 1.000,-- 
wenn dann „aktiviert“ und 
angeschlossen wird

 f In diesen Netzanschlussgebühren 
sind auch alle Materialien, die 
benötigt werden, beinhaltet. Die 
Montage ist selbst durchzuführen.

 f Für alle Anschlüsse, die später 
erst „aktivierbar“ sind, weil sie 
erst gebaut werden müssen, gilt 
der Aktionszeitraum dann in den 
ersten 3 Monaten ab „Aktivie-
rungsmöglichkeit“

VORInstAllAtIOnEn

 f Die OTO(FTU)-Dose muss im Haus 
montiert werden und das dazu-
gehörige Glasfaserkabel wird zum 
Hausanschlusskasten (HAK) hin 
verlegt. Diese Montage und Verle-
gung ist vom Liegenschaftsbesit-
zer selbst zu erledigen. Allfällige 
Kosten dafür werden nicht von 
der Gemeinde übernommen.

 f Bitte 2,5 m Glasfaserkabel beim 
HAK überstehen lassen.

 f Den Zusammenschluss zwi-
schen Hausanschlusskasten und 
OTO(FTU)-Dose erledigt sodann 
die Firma Fibernex. OTO(FTU)-
Dosen bitte montieren und das 
Glasfaserkabel verlegen, bevor 
das Team der Fa. Fibernex ins 

Haus kommt. Für nachträgliche 
Beschädigungen durch Um-
montage können keine Kosten 
übernommen werden. 

 f Die OTO(FTU)-Dose soll dort 
montiert sein, wo in Zukunft 
der Router installiert wird. Den 
dazugehörigen Router erhalten 
Sie, sobald sie einen Glassfaser-
Internet-Vertrag bei einem der 
Anbieter abschließen.

 f Wir möchten Sie weiters darauf 
hinweisen, dass das Glasfaserka-
bel leicht knickt und dann kaputt 
gehen kann. Bitte daher sachge-
recht abrollen und auf besondere 
Zug- und Knickbelastung verzich-
ten! Beschädigte OTO(FTU)-Dosen 
und Kabel tauschen wir aber 
kostenfrei am Gemeindeamt. Be-
schädigte Dose und Kabel jedoch 
bitte mitnehmen!  

kEInE VERPflIchtunG ABER

 EInE ERMöGlIchunG

 f Das Glasfasernetz ist eine 
Vorleistung der Marktgemeinde 
Ardagger für all jene, die große 

Datenmengen und schnelles 
Internet privat und beruflich 
auch bei uns in einer ländlichen 
Gemeinde brauchen!

 f Auch wenn der Netzaufbau für 
die Gemeinde enorm viel kostet, 
nehmen wir das  bewusst für die 
Menschen hier in Kauf und legen 
trotzdem keinen Anschluss-
zwang auf!

 f Wir bitten aber dringend, dass 
die Anlagen und Anlagenteile 
pfleglich behandelt werden. 
Rohre, die später aktiviert 
werden und dann mit Schmutz 
oder Wasser gefüllt sind, kosten 
und OTO(FTU)-Dosen, die nicht 
montiert sind und deswegen ka-
putt gehen, können kein zweites 
Mal kostenfrei ersetzt werden! 
Bitte daher um Vorsorge und um 
Verständnis!

WEItERE InfOs

Weitere Infos finden Sie laufend auf 
der Gemeindewebsite: 
www.ardagger.gv.at/ 
glasfaser-internet 

Foto: In entlegenen Bereichen, wie hier in Kollmitzberg, ist der Bedarf  
an schnellem Internet am Größten.  © zVg
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sPREchtAG DEs  
BüRGERMEIstERs 

Der Sprechtag des Bürgermeisters findet jeweils am 
dienstag von 17.30 bis 19.00 uhr am gemeindeamt 
statt.  um wartezeiten beim Bürgermeistersprechtag 
zu verkürzen, bitten wir um telefonische Anmeldung am 
gemeindeamt unter t: 07479/7312. 

termine darüber hinaus sind nach Vereinbarung mit 
Bgm. DI Johannes Pressl unter der Telefonnummer 
0676/604 77 28 oder per E-Mail an  
buergermeister@ardagger.gv.at möglich. 

tERMInE, stAnDEsfällE & InfOs

GEBuRt EInEs kInDEs

Danner Hellena Lina .....................stephanshart

Gabriel Julian .............................Ardagger Markt

Hausberger Magdalena ................. kollmitzberg

Kloibhofer Jonas Martin ...........Ardagger Markt

Haunschmid Johanna .................. Ardagger stift

Schweighofer Lotta ...................Ardagger Markt

Amon Paula .................................... kollmitzberg
Zahnärztenotdienst

OktOBER 2020 VOn 9 BIs 13 uhR
24.-26. Dr. Sachslehner, Waidhofen/Y., T: 07442/539 90
31. Dr. Weissensteiner, Haag, T: 07434/430 07

nOVEMBER 2020 VOn 9 BIs 13 uhR
1. Dr. Weissensteiner, Haag, T: 07434/430 07
7./8. MR DDr. Seiler, Haag, T: 07434/435 22
14./15. Dr. Lang. St. Valentin, T: 07435/540 52
21./22. Dr. Altrichter, Allhartsberg, T: T: 07448/20 222
28./29. Dr. Miraszewska, Waidhofen, T: 07442/541 93

DEZEMBER 2020 VOn 9 BIs 13 uhR
5./6. Dr. Plattner, Rosenau, T: 07448/39 10
8. Dr. Afsaneh, Wieselburg, T: 07416/535 53
12/13. Dr. Weissensteiner, Haag, T: 07434/430 07

termine & Infos: 
noe.zahnaerztekammer.at

Rechtsberatung 
Rechtsanwalt Dr. Martin Brandstetter führt  
kostenlose Rechtsberatungen für unsere Gemeindebürger 
Innen am Gemeindeamt durch. Bei Interesse melden Sie 
sich bitte zur terminvergabe bis freitag vor dem Rechts-
beratungstermin am Gemeindeamt (T: 07479/73 12) an!

Der nächste Termin: 
Dienstag, 17. november 2020  
ab 17.30 uhr

In stIllER tRAuER 
GEDEnkEn WIR unsEREn  
VERstORBEnEn

Müller Hildegard (86) ................. Ardagger Markt

Gugler Johann (85) ......................... stephanshart

Heindl Theresia (93) ....................... stephanshart

funDAMt 
Fundgegenstände sind unverzüglich am Gemeindeamt 
abzugeben. sie haben etwas verloren? Wenden Sie 
sich ans Fundamt der Gemeinde, wenn möglich kann 
Ihnen weiter geholfen werden. 

Hier finden Sie eine Liste aller Gegenstände, die im 
Fundamt am Gemeindeamt Ardagger in letzter Zeit 
entgegengenommen, verwahrt wurden und vom Eigen-
tümer nicht behoben wurden:

 
smartphones, 
Gliederkette

!
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Ärztebereitschaftsdienst
OktOBER 2020 VOn 8 BIs 14 uhR

24.-26. MR Dr. Karl und MR Dr, Gabriele Freynhofer
31. Gruppenpraxis Dr. Rudolf Heschl

nOVEMBER 2020 VOn 8 BIs 14 uhR
1. Gruppenpraxis Dr. Rudolf Heschl
7./8. Dr. Ernst Lahnsteiner
14./15. keine Ärztenotdienst
21./22. Dr. Isabella Spreitzer
28./29. Gruppenpraxis Dr. Höllrigl-Raduly

DEZEMBER 2020 VOn 8 BIs 14 uhR
5./6. Dr. Franz Sturl
8. Dr. Josef Zehetgruber
12./13. kein Ärztenotdienst
19./20. MR Dr. Karl und MR Dr, Gabriele Freynhofer

Die Ordinationszeiten sind von 9-11 uhr. Die Bereit-
schaft von 8-14 uhr. Sollte kein Ärztebereitschaftsienst 
vorgesehen sein oder außerhalb der Bereitschaftszei-
ten wenden Sie sich bitte telefonisch an:

 f Gesundheitshotline 1450
 f Rettung 144 (in lebensbedrohenden Situationen)
 f NÖ Ärztedienst 141 von 19-7 Uhr

Weitere termine & Infos: www.arztnoe.at 

kOntAktDAtEn DER äRZtE:

 f Gruppenpraxis Dr. karin höllrigl-Raduly & 
Dr. ferenc Raduly: Marktplatz 4, 3321 Ardagger 
Markt, T: 07479/74 39

 f MR Dr. karl und MR Dr. Gabriele freynhofer:  
Höhenstr. 14, 3323 Neustadtl/D., T: 07471/22 80

 f MR Dr. franz sturl: Dorfstr. 11, 3322 Viehdorf, 
T: 07472/622 52

 f Dr. Josef Zehetgruber: Kapellenweg 2,  
3361 Aschbach, T: 07476/775 01

 f Gruppenpraxis Dr. Rudolf heschl: Stadlweg 1, 
3312 Oed bei Amstetten, T: 07478/445

 f Dr. Isabella spreitzer: Martinusstr. 10, 3361 
Aschbach-Markt, T: 07476/774 75

 f Dr. Wolfgang schmutzer: Martinusstraße 10,  
3361 Aschbach-Markt, T: 07476/774 75

 f Dr. Ernst lahnsteiner: Markt 32, 3314 Strengberg, 
T: 07432/22 20

BEZIRkshAuPtMAnnschAft AMstEttEn
Preinsbacherstr. 11, 3300 Amstetten, T: 07472/90 25
Öffnungszeiten: MO bis FR von 8 - 12 Uhr 
sowie DI von 14.00 - 19.00 Uhr: www.noe.gv.at/noe/ 
Amstetten/Bezirkshauptmannschaft_Amstetten

kOnsuMEntEnBERAtunG
Kammer für Arbeiter und Angestellte, Wiener Str. 55, 
3300 Amstetten: jeden FR von 8.30 - 12 Uhr, tel.  
Beratung: 05/7171 23000 (MO bis FR 8 – 13 Uhr)

sOZIAlVERsIchERunG DER sElBstänDIGEn
Bezirksbauernkammer Amstetten, Kaspar-Brunner-
Straße 18, 3300 Amstetten: 8.30-12 und 13-15 Uhr am 
28.10., 11.11., 25.11., 09.12., 23.12.  
Wirtschaftskammer Amstetten, Leopold-Madertha-
ner-Platz 1, 3300 Amstetten: 8-12 und 13-15 Uhr:  
04.11., 17.11., 02.12., 15.12., www.svs.at

kRIEGsOPfER- & BEhInDERtEnVERBAnD
Kammer für Arbeiter und Angestellte, Wiener Str. 55, 
3300 Amstetten: jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
von 9 - 12 Uhr, www.kobv.at

fInAnZAMt AMstEttEn
Graben 7, 3300 Amstetten, T: 050 233 233; MO, DI, MI, 
FR von 7.30 – 12 Uhr sowie DO: 7.30 - 15.30 Uhr,  
www.bmf.gv.at

PEnsIOnsVERsIchERunGsAnstAlt
Sprechtag bei der Österreichischen Gesundheitskasse 
(vorm. NÖ Gebietskrankenkasse): Anzengruberstr. 8, 
3300 Amstetten, jeden MO u. MI: 7.30 - 11.30 Uhr & 12.30 
- 14 Uhr, FR 8 - 12 Uhr, www.pensionsversicherung.at

nö EnERGIE- & uMWEltAGEntuR GMBh
3300 Amstetten, Wiener Str. 22/1.OG/6, 
T: 07472/614 86, www.enu.at, MO, FR: 9 – 13 Uhr,  
DI, MI: 9 - 13 Uhr und 14 - 16 Uhr

nOtRuf füR OPfER VOn VERBREchEn
T: 0800/112 112 www.opfer-notruf.at

sOOGut-MARkt AMstEttEn (sOMA)
Wagmeisterstr. 7, 3300 Amstetten; Öffnungszeiten: MO 
- FR 10 - 14 Uhr, SA 9 - 12 Uhr, www.soogut.at

fRAuEnBERAtunG MOstVIERtEl
Hauptplatz 21, 3300 Amstetten, T: 07472/63297:  
MO: 9 - 15 Uhr, DI: 8 - 16 Uhr, DO: 9 - 12 Uhr 
www.frauenberatung.co.at

GEMEInDE DIEnstlEIstunGsVERBAnD REGIOn  
AMstEttEn füR uMWEltschutZ unD ABGABEn
Mostviertelplatz 1, 3362 Öhling: MO - DO: 7.30 - 12  
und 13 - 16 Uhr; FR: 7.30 - 12 Uhr, T: 07475/533 40 200;  
www.gda.gv.at

sElBsthIlfEGRuPPE schWERhöRIGE
im Landesklinikum Amstetten, Vortragssaal Haus C,  
5. OG, jeden 1. DI im Monat Feb., April, Juni, Sept., Nov. 
und Dez. um 18 Uhr.

terminvereinbarungen 

unter t: 050 800 808

terminvereinbarungen 

unter t: 050 233 233

terminvereinbarungen 

unter t: 050303 32170

terminvereinbarungen 

unter t: 07472/9025

terminvereinbarungen 

unter t: 05 7171 25150
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nOtDIEnstE & tERMInE
Apothekennotdienst

nOtDIEnsttERMInE OnlInE

Die zuständige Apotheke, welche für den Notdienstbe-
trieb zur Verfügung steht, finden Sie auf der Website der 
Apothekerkammer NÖ. Hier sind die Notdienst-Termine 
online ersichtlich: https://apo24.at

kOntAktDAtEn DER APOthEkEn In AMstEttEn

 Elias-Apotheke 
 Reichsstraße 24a, 3300 Amstetten 
   T:07472/281 07, www.elias-apo.at 

 Mariahilf-Apotheke 
 Wiener Str. 21, 3300 Amstetten  
 T: 07472/627 11, www.apotheke-mariahilf.at

 stadion-Apotheke 
 Ybbsstraße 35, 3300 Amstetten 
 T: 07472/658 65, www.stadion-apotheke.at

 stadt-Apotheke 
 Hauptplatz 17-19, 3300 Amstetten 
 T: 07472/622 33, www.stadt-apo.at

 ccA-Apotheke 
 Waidhofner Str. 1, 3300 Amstetten 
 T: 07472/665 65

Einladung zum Baby-Treff
Treffpunkt für Fa-
milien mit ihren 
Baby´s und Klein-
kindern bis zum 

Alter von etwa 1,5 Jahren. 
Der Baby-Treff bietet Ge-
legenheit sich mit anderen 
Müttern auszutauschen, 
während die Kleinen auf 
der Krabbelmatte, Spiel-
sachen oder einen neuen 
Spielkameraden kennen-
lernen. Keine Anmeldung 
erforderlich! Wir bitten um 
einen Unkostenbeitrag von 
€ 4,-- für die Vorträge.

Zeit: 9 bis 11 uhr

Ort: Pfarrhof Ardagger Markt
Die Treffen werden einem 
speziellen Thema gewidmet:
Laufend aktuelle Termine 
finden Sie auf:  
www.ardagger.gv.at/  
gemeindeaktivitaeten

Die Termine:

 f 26. nov. 2020: 
Schlafen im Baby-  
& Kleinkindalter  
mit Hebamme  
Maria Zehethofer

 f 17. Dez. 2020:  
Advent feiern mit 
allen Sinnen mit  
PA Monika Zlabinger

anonym
ehrenamtlich
unabhängig

Rufen sie uns an, wenn  
sie fragen haben zu:

 f Betreuungsmöglich-
keiten für pflegebe-
dürftige Menschen 

 f rund um die Pflege 
von Angehörigen

 f familiären Problemen
 f Lebenskrisen, Krank-
heit, schwierigen 
Situationen

 f Pflegehilfsmittel su-
chen oder anbieten

 f oder wenn Sie einfach 
ihr Herz ausschütten 
wollen

Wir versuchen für Sie die 
beste Lösung und fachlich, 
zuständige Stelle zu finden!

sozial-Info-hotline
 für alle Menschen in Ardagger

 0650/6733217Montag und  
Donnerstag  
18 bis 20 uhr

Spielgruppe  
Wichtel-Treff
Bei den Treffen können Eltern mit ihren Kindern (ab 1½ 
Jahren) spielen, singen, basteln und plaudern.

termin: ......................... ab Mittwoch, 13. Jänner 2021
Gruppe I: ......................................von 08.30 bis 10.00 Uhr
Gruppe II: .....................................von 10.15 bis 11.45 Uhr
Ort: ............................................. Pfarrhof Ardagger Markt
Kosten: .......................................... € 60,-- für 10 Einheiten

Anmeldung und nähere Informationen: 
Spielgruppenleiterin Regina Schoder
T: 0664/52 42 198, E: regina.schoder@aon.at

Mutter-Eltern- 
Beratung
Die Mutter - Eltern - Be-
ratungsstelle in Ardagger 
ist ein bewährtes Modell 
zur Gesundheitsvorsorge 
für Kinder von der Geburt 
bis zur Schulzeit. An jedem 
2. Donnerstag im Monat 
steht um 15.30 Uhr im 
Pfarrheim Ardagger Markt 
Kinderarzt Dr. Albin Misch-
kounig für Ihre Fragen zur 
Verfügung.

Die Termine:

 f 12. nov. 2020,  
15.30 Uhr

 f 10. Dez. 2020, 
15.30 Uhr

BIttE BEAchtEn
Abstands- & Hygiene- 
regeln beachten, Ein-
zeleinlass, NMS-Masken- 
Pflicht für Eltern

!
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GEsunDE GEMEInDE

Mitarbeit beim  
Arbeitskreis  
Gesunde Gemeinde?
Der ehrenamtliche Arbeitskreis der Ge-
sunden Gemeinde trifft sich laufend 
zu Sitzungen bzw. bei gemeinsamen 
Projekten. sie möchten gerne mitarbeiten und 
Ihre Erfahrungen bzw. Ihr Wissen einbringen? 
Wir freuen uns über Ihr Kommen und Ihre Mithilfe! 
Bitte melden Sie sich einfach bei der Arbeitskreislei-
terin der Gesunden Gemeinde Ardagger Michaela 
salzmann-naderer unter T: 0650/830 31 80 bzw.  
E: michi.naderer@aon.at 

Wie kann ich mein  
Immunsystem stärken?
Gesundheitsförderndes für Sie notiert

Ein intaktes Immunsystem 
ist der Schlüssel zur Abwehr 
von Erkältungen oder Grip-
pe, denn ein starkes Immun-
system kann uns vor Krank-
heiten schützen. Mit ein paar 
Tricks können Sie Ihr Immun-
system fit für den Winter ma-
chen und sich auf natürliche 
Weise vor Erkältungen und 
Grippe schützen:

 f Gesunde Ernährung: 
Unser Körper benötigt 
viele Mineral- und Vital-
stoffe, die dabei helfen 
sich vor schädlichen 
Bakterien, Pilzen oder 
Grippeviren schützen 
zu können. Vor allem 
Vitamin C und Zink sind 
hier sehr wirkungsvoll..

 f Darmgesundheit: Etwa 
80 % unseres Ab-
wehrsystems nehmen 
die kleinen Helfer im 
Darm ein. Probiotische 
Lebensmittel, wie zB 
Sauerkraut, Joghurt, 
Sauermilch, Kefir,... 
können beim Aufbau 
der Darmflora helfen.

 f Bewegung macht 
fit: Regelmässige 
Bewegung hilft dem 
Lymphsystem bei der 
Entschlackung des 
Organismus, was auch 
das Immunsystem 
stärkt.

 f Vitamin D: Ein Vitamin 
D-Mangel kann in der 
dunklen Jahreszeit 
mitverantwortlich für 
Stimmungstiefs oder 
den Ausbruch von 
Erkältungen sein.

 f Ausreichend schlaf: 
Im Schlaf regeneriert 
sich unser Körper 
und schöpft neue 
Kraft. Besonders die 
Tiefschlafphasen sind 
dafür wichtig.

 f stress reduzieren: 
Stress und Angstzu-
stände werden als eine 
der Hauptgründe für 
ein schlechter arbei-
tendes Immunsystem 
angesehen.

Mitpacken bei Weihnachten 
im Schuhkarton
Auch heuer gibt es in Ar-
dagger wieder eine Abga-
bestelle im Rahmen der 
Aktion „Weihnachten im 
Schuhkarton“, organisiert 
von Helma König. Die Päck-
chen gehen an bedürftige 
Kinder in Georgien, Lett-
land, Litauen, Polen, Ru-
mänien und Slowakei. Die 
Aktion Weihnachten im 
Schuhkartin wird heuer be-
reits zum 10. Mal in Ardag-
ger durchgeführt.

sie wollen mitmachen?
 f Schuhkarton mit Weih-
nachtspapier bekleben 
(Deckel & Schachtel 
getrennt) 

 f Wählen Sie Geschlecht 
& Alter des Kindes, das 
Sie beschenken möch-
ten. Kleben Sie das pas-
sende Etikett auf den 
Karton und kreuzen die 
Altersgruppe an.

 f Schuhkarton mit einer 
Mischung aus neu-
en Sachen befüllen 
(Kleidung (Haube, 
Socken, Pullover,...), 

Kuscheltier, Hygienear-
tikel, Spielzeug, Süßes 
(Vollmilchschokolade, 
Lutscher), Schulmateri-
alien, Malbuch,… 

 f Karton bei der Abgabe-
stelle abgeben. 

Wenn jemand nur eine Sa-
che Spenden möchte zB nur 
Milchschokolade, Farbstif-
te, Kugelschreiber, Blöcke 
(auch mit Werbelogo) ist das 
gerne möglich. Von den Hel-
fern werden ebenfalls Päck-
chen zusammengestellt 
und diese Spenden werden 
dann herangezogen. 

Ebenfalls sind Spenden für 
den Transport herzlich will-
kommen.

Abgabeinfos:  
von 9. bis 15. Nov. 2020:  
9 bis 19 Uhr bei der Tisch-
lerei König, Helma König 
Bach 33, 3321 Ardagger 
Stift, T: 07479/72 72

Infos, Packlisten, Ge-
schenkempfehlungen...:
www.die-samariter.org



ARDAGGER
GEMEINDEZEITUNG

- Seite 12 -

GEsunDE GEMEInDE
geSundHeIt, famIlIe & SozIaleS

BuchTipp aus der  
Bücherei in Stephanshart

Beurteilung von Beate 
Schoder: „Im Lautlosen“ ist 
ein Stück Zeitgeschichte. Ein 
bewegender Roman über 
eine große Liebe in unru-
higen Zeiten. Die Autorin 
schildert sehr eindrucksvoll 
wie sich die NS-Ideologie in 
den Alltag der Menschen 
schleicht. Dieses Buch be-
rührt und beschäftigt noch 
tagelang.

Bücherei stephanshart 
Dorfplatz 1 (Moar-Haus) 
3321 Stephanshart 
T: 07479/72 75-35

Die Regale der Bücherei 
Stephanshart sind mit Bü-
chern der verschiedensten 
Kategorien gefüllt: zB Belle-
tristik, Biographien, Krimis, 
historische Romane, Kin-
derbücher, Sachbücher, ...

Einfache & kostenlose 
Entlehnung!
Die Öffnungszeiten sind: 

 f SO: 10.30–11.30 Uhr
 f MI: 18 – 19 Uhr

Im lautlosen 
Roman  

von  
Melanie Metzenthin

Hamburg, 1926: 
An der noch jungen Uni-
versität der Hansestadt 
gehören Richard und 
Paula zu den begabtes-
ten Medizinstudenten 
ihres Jahrgangs. Sie beide 
verbindet mehr als nur die 
Leidenschaft für den Arzt-
beruf – sie verlieben sich 
unsterblich ineinander. 
Als nach ihrer Heirat die 
Zwillinge Emilia und Georg 
geboren werden, ist ihr 
Glück komplett, auch wenn 
der kleine Georg gehörlos 
ist. Doch dann ergreifen 
die Nationalsozialisten die 
Macht und das Leben der 
jungen Familie ändert sich 
von Grund auf. Richard, 
der inzwischen als Psy-
chiater in der Heil- und 
Pflegeanstalt Langenhorn 
arbeitet, kann sich mit der 
menschenverachtenden 
Gesetzgebung der Nazis 
nicht arrangieren, von der 
auch sein gehörloser Sohn 
betroffen ist. Um seine 
Patienten vor der Euthana-
sie zu bewahren, erstellt er 
fortan falsche Gutachten. 
Damit nimmt er ein großes 
Wagnis auf sich, das nicht 
nur sein eigenes Leben, 
sondern auch das seiner 
Familie bedroht …

Aktivnachmittag  
Arbeitskreis 55Plus
Der „Arbeitskreis 55+“ der 
Sozialen Dorferneuerung 
veranstaltet jeden 1. Don-
nerstag im Monat einen 
geselligen Nachmittag oder 
ein Aktivprogramm.

55+Veranstaltungen

 f „tanzt einfach mit, 
denn tanzen hält fit“ 
mit Anton Lehner für 
Damen & Herren, mit & 
ohne Partner, jeden 2. 
& 4. Montag im Monat 
im Gh. Kremslehner, 
19.15 Uhr

 f 28. Okt. 2020: Wan-
derung nach Maria 
laach/Jauerling: 
Treffpunkt: 9 Uhr 
beim Parkplatz Oiden 
(Park & Ride)

 f 12. nov. 2020: Ge-
meinsames singen 
von liedern (Volkslie-
der, Schlager, Oldies) 
Begleitung mit Gitarre; 
Liedertexte vorhan-
den, 15 Uhr, Gasthaus 
Stöger

Alle 55+Veranstaltungen 
finden Sie auf:
http://ardagger.gv.at/ 
veranstaltungen

Programmänderungen mit 
Vorbehalt! Keine Anmel-
dung erforderlich!

Semesterticket für  
Studentinnen & Studenten
Studierende, die als or-
dentliche Hörerinnen und 
Hörer an einer 

 f öffentlichen Univer-
sität 

 f Privatuniversität 
 f Fachhochschule oder 
 f pädagogischen Hoch-
schule 

studieren, erhalten vom 
Land NÖ und der Gemein-
de bis zur Vollendung des 
26. Lebensjahres pro Se-
mester einen finanziellen 
Zuschuss, wenn für Fahr-
ten zum, vom oder am 

Studienort ein öffentliches 
Verkehrsmittel benützt 
wird. Bei Antragstellung 
muss der Hauptwohnsitz 
durchgehend seit min-
destens 6 Monaten in NÖ 
bestehen. Für das Winter-
semester 2020/2021 kann 
bis zum 31. Jänner 2021 ein 
Antrag gestellt werden. Der 
Zuschuss beträgt bis zu  
€ 100,-- pro Semester.

Infos & Antragstellung: 
www.noe.gv.at/ 
semesterticket
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COVID-19 - Info - News
Corona hat uns in den letzten Monaten auf Trab gehalten und seine Kreise auch in  
Ardagger gezogen. Zum jetzigen Stand haben sich die Infektionszahlen gut entwickelt steigen 
aber österreichweit wieder an. Wir dürfen eine kurze Übersicht geben, worauf derzeit geachtet 
werden soll.

1. Bei symptomen (Fieber, Husten, Kurzatmigkeit, 
Atembeschwerden) bitte bei der kostenlosen Ge-
sundheitshotline 1450 anrufen - dort erhalten Sie 
eine telefonische Beratung und die weitere Vor-
gangsweise wird vereinbart. Bleiben Sie bei Anzei-
chen von Krankheit unbedingt zu Hause.

2. corona-Ampel: Die Corona-Ampel ermöglicht Maß-
nahmen für das gesamte Bundesgebiet, Bundeslän-
der oder Bezirke, abhängig von der epidemischen 
Lage, zu setzen. Damit kann auf regionale Hotspots 
reagiert werden, welche sich dann nicht auf ganz 
Österreich, sondern auf die Region auswirkt. Derzeit 
steht der Bezirk Amstetten auf Ampelfarbe Gelb - 
„mittleres Risiko“. Infos: https://corona-ampel.gv.at

3. Infos aus der Gruppenpraxis Dr. karin höllrigl-
Raduly und Dr. ferenc Raduly: Die Herbstzeit ist 
auch jene Zeit, wo es vermehrt zu Verkühlungen, 
Medikamenteneinnahmen und auch zu Arztbesu-
chen kommt. Umso wichtiger ist es in Zeiten von 
Corona, auch Ansteckungskontakte zu vermeiden. 
Damit das auch beim Warten beim Arzt sichergestellt 
ist, bittet unser Ärzteteam der Gruppenpraxis Dr. 
Karin Höllrigl-Raduly und Dr. Ferenz Raduly speziell 
auch bei Medikamentenabholungen vorher anzuru-
fen. Dann wird das Medikamentensackerl vorbereitet 
und griffbereit gestellt, so dass keine langen Warte-
zeiten enstehen und beim Warten keine Infektionen 
übertragen werden können. T: 07479/74 39. 

4. krankenhausbesuch: Beschränkung von Besu-
cherInnen auf 1 Besuch pro Tag für max. 30 Minu-
ten zw. 13.30 und 16.30 Uhr. Halten Sie 1 Meter 
Abstand! Im Klinikum ist ein Mund-Nasen-Schutz zu 
tragen. Sie können sich von MO bis FR von 8-12.30 
Uhr unter T: 07472/9004-16503 anmelden.

5. Vorgangsweise beim Besuch von Behörden: Eini-
ge Behörden bieten Parteienverkehr nur auf Anmel-
dung an. Bitte rufen Sie sicherheitshalber vor dem 
persönlichen Besuch kurz an, um das abzuklären.

6. schulen: Aufgund der Ampelphase „gelb“ gelten 
folgende Maßnahmen für unsere Schulen: Abstand 
halten und Hygienemaßnahmen wie bisher, Tra-
gen des MNS außerhalb der eigenen Klasse, MNS 
verpflichtend für schulfremde Personen, Tragen des 
MNS beim Singen, Bewegung & Sport findet mit den 
dafür vorgesehenen Hygienemaßnahmen statt. Das 

spielen von Blasinstrumenten 
ist in den Innenräumen der 
Schule auch nicht erlaubt.

7. kinderbetreuungseinrichtungen: Normalbetrieb 
unter verstärkten Hygienebestimmungen: Verpflich-
tendes Tragen von MNS im Eingangsbereich für 
Eltern und betreuende Personen, Sportangebote 
vorwiegend im Freien, Durchlüften, Reinigungs- und 
Raumkonzept für die Gruppen. Wenn pädagogisch 
sinnvoll und organisatorisch möglich, Aktivitäten ins 
Freie verlagern.

8. urlaub im Ausland - Grenzübertritte: Alle Reisein-
formationen bzw. Reisewarnungen des Außenminis-
teriums finden Sie unter www.bmeia.gv.at

9. laufend aktuelle Infos finden Sie auf der Website 
des Bundesministeriums für Soziales, Gesundheit, 
Pflege und Konsumentenschutz:  
www.sozialministerium.at/coronavirus
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kInDERfERIEnsPIEl, sERVIcE
Abrechnung landwirtschaft-
liche Besamungsbeihilfe

Es wird gebeten, die Be-
samungsscheine für die 
künstliche Befruchtung  
(Eigenbesamung) von Rin-
dern für das Jahr 2020 bis 
spätestens 27. nov. 2020 

am Gemeindeamt abzuge-
ben, damit die Abrechnung 
der landwirtschaftlichen 
Besamungsbeihilfe (de mi-
nimis) noch heuer durchge-
führt werden kann.

Willbaumhaben.at 
Mit wenigen Klicks zum Wunschbaum

Auf www.willBAUMhaben.
at können Gartenfans an-
hand von elf Kriterien aus 
über 150 Bäumen auswäh-
len. Um jedoch geeignete  
Baumarten auszuwählen, 
ist es von besonderer Be-
deutung die Standortbe-
dingungen wie Licht, Schat-
ten, Bodenbeschaffenheit 
und die klimatischen Gege-
benheiten zu berücksich-
tigen. Nur dann werden 
Bäume über Jahrzehnte 
hinweg gesund und präch-

tig gedeihen. Dieses Service 
zur Auswahl des richtigen 
Baumes sowie Pflanz- und 
Pflegehinweise finden Sie 
auf www.willBAUMhaben.at

Festbeflaggung 
Alle GemeindebürgerInnen werden gebeten, 
anlässlich folgender Feiertage, ihre Häuser zu 
beflaggen: 

 f 26. Oktober: Nationalfeiertag
 f 15. November: Landesfeiertag

Wir dürfen auf ein etwas anderes Kinderferienspiel im Vergangenen Som-
mer zurück blicken! Das Kinderferienspiel war mit 35 Veranstaltungen ein 
toller Erfolg. Insgesamt konnten wir trotz vermehrter Teilnehmerbeschrän-
kungen und gewisser neuer Regeln an allen Veranstaltungen mehr als 750 
teilnahmen verzeichnen. Herzlichen Dank Allen, die hier mitgewirkt haben, 
tolle Ideen hatten und die Freizeit der Kinder und Jugendlichen verschönert 
haben. Und natürlich ein großes Lob an die TeilnehmerInnen und Teilneh-
mer für‘s Mitmachen und für Eure Begeisterung!

Viele weitere Fotos der Kinderferienspiel-Veranstaltungen finden Sie online 
auf: https://ardagger.gv.at/bildergalerie

Es war ein außergewöhnlicher Kinderferienspielsommer!
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schnEERäuMunG
Winterdienst, Schneestangen, Gehsteigräumung
§ 93: Pflichten der 
Anrainer
Abs. 1: Eigentümer von Lie-
genschaften in Ortsgebie-
ten, ausgenommen Eigen-
tümer von unverbauten, 
land- und forstwirtschaft-
lich genutzten Liegenschaf-
ten, haben dafür zu sorgen, 
dass die entlang der Liegen-
schaft in einer Entfernung 
von nicht mehr als 3 m 
vorhandenen, dem öffent-
lichen Verkehr dienenden 
Gehsteige und Gehwege 
einschließlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stiegen-
anlagen entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 
6 bis 22 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen ge-
säubert sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind. 
Ist ein Gehsteig (Gehweg) 
nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in der Breite 
von 1 m zu säubern und zu 
bestreuen.

Abs. 2: Die in Abs. 1 genann-
ten Personen haben dafür 
zu sorgen, dass Schnee-
wächten oder Eisbildungen 
von den Dächern ihrer an 
der Straße gelegenen Ge-
bäude entfernt werden.

Abs. 3: Durch die in den 
Abs. 1 und 2 genannten 
Verrichtungen dürfen Stra-
ßenbenützer nicht gefähr-
det oder behindert werden 
(bitte den Schnee nicht auf 
die Fahrbahn befördern!). 

Wenn nötig, sind die gefähr-
deten Straßenstellen abzu-
schranken oder in geeigne-
ter Weise zu kennzeichnen. 
Bei den Arbeiten ist darauf 
Bedacht zu nehmen, dass 
der Abfluss des Wassers 
von der Straße nicht be-

hindert, Wasserablaufgitter 
und Rinnsale nicht verlegt 
und Beleuchtungsanlagen 
nicht beschädigt werden.

Ausschneiden von 
Güterwegen vor 
dem Winter
Wir möchten Sie ersuchen, 
Holz links und rechts von Gü-
terwegen, das bei Schneelast 
in die Straße hängen könn-
te, zu entfernen, um keine 
Schäden zu verursachen 
und eine Befahrung der 
Wege auch bei Schneelage 
zu ermöglichen. Bitte auch 
Straßenbeleuchtungskörper 
von Bewuchs befreien und 
Wassereinläufe freihalten. 
Grundsätzlich ist an We-
gen ein Lichtraumprofil mit  
4,5 m Höhe und 1,5 m vom 
Asphaltrand freizuhalten.

Öffentliche  
Schneeräumung
Diese wird auf Landes- und 
Bundesstraßen von der 
Straßenmeisterei und auf 
Gemeindestraßen von der 
Gemeinde durchgeführt. 
Für die Gemeinde sind 
derzeit beauftragt Michael 
Windhager (Kollmitzberg 
und ein Teilgebiet von Ar-
dagger Stift) und Ernst Eb-
linger (Stephanshart). Für 
den anderen Bereich von 
Ardagger Stift und Ardagger 
Markt wird es einen Wech-
sel geben. Sie versehen ih-
ren Dienst im Rahmen des 
Maschinenringes. Weiters 
werden die überregiona-
len Geh- und Radwege, die 
Müllinseln usw. durch die 
Gemeindearbeiter geräumt.

Um Gemeindestraßen, Gü-
terwege und Hofzufahrten 

räumen zu können, wer-
den Anrainer dieser Wege 
ersucht, beidseitig Schnee-
stangen zu setzen. Sollten 
im Fahrbahnbereich Hinder-
nisse sein oder solche durch 
bauliche Änderungen (Ka-
nalschächte,…) entstanden 
sein, sind diese besonders 
zu kennzeichnen, damit das 
Räumfahrzeug nicht be-
schädigt wird. Bitte haben 
Sie Verständnis, dass die 
Schneepflugfahrer nicht ver-
pflichtet sind, Wege, die nicht 
ordnungsgemäß gekenn-
zeichnet sind, zu räumen!

Auftraggeber für Räumung 
und Sandstreuung auf Ge-
meindestraßen oder öffent-
lichen Zufahrten können 
NUR die Gemeinde, der Bür-
germeister, Vizebürgermeis-
ter oder Ortsvorsteher sein.

Außerdem wird gebeten, 
um eine ordnungsgemäße 
Schneeräumung auf den 
Straßen – vor allem in den 
Siedlungsgebieten – durch-
führen zu können, die Au-
tos nicht auf der Fahrbahn 
abzustellen.

Vor Beginn des Winterdiens-
tes möchten wir um Ver-
ständnis bitten, dass nicht 
überall und zu jeder Zeit 
alle Gemeindestraßen, Gü-

terwege, Siedlungsstraßen 
usw. gleichzeitig und perfekt 
geräumt und gestreut sein 
können. Es ist unmöglich im 
Winter gleich gute Verkehrs-
verhältnisse wie im Sommer 
zu schaffen. Deshalb ist die 
Eigenvorsorge – wie sie auch 
in der Straßenverkehrsord-
nung vorgeschrieben ist – 
ein wesentlicher Aspekt für 
die Sicherheit im Winter. 
Winterausrüstung und eine 
an die Straßenverhältnisse 
angepasste Fahrweise und 
Fahrgeschwindigkeit haben 
einen größeren Einfluss auf 
die Verkehrssicherheit, als 
jede noch so gute Winter-
dienstmaßnahme. Auch bei 
FußgängerInnen sind win-
terfestes Schuhwerk und 
entsprechendes Verhalten 
gefordert.

Bei Fragen und Anregungen 
zur Schneeräumung rufen 
Sie bitte am Gemeindeamt, 
Bgm. DI Johannes Pressl 
oder bei Ihrem zuständigen 
Ortsvorsteher an. Diese 
sind die erste Anlaufstelle. 

tElEfOnnuMMERn DER AnsPREch-
PARtnER füR WIntERDIEnst

 f Gemeindeamt T: 07479/73 12
 f Bgm. DI Johannes Pressl T: 0676/604 77 28
 f Vbgm. Josef frühwirth T: 0664/454 57 35
 f OV DI Peter Morawetz T: 0676/81 51 34 01
 f OV Johann Berger T: 0664/736 445 66
 f OV ludwig Auer T: 0664/535 69 64
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EntsORGEn, EnERGIEsPAREn
Gelbe Säcke werden Ende  
Oktober zugestellt
Die Verteilung der 13er-
Rollen des Gelben Sackes 
erfolgt in der Marktgemein-
de Ardagger gemeinsam 
mit der Sackabholung am 
28.10.2020. Sollten Sie mit 

diesem durchschnittlichen 
Jahresbedarf an Säcken 
nicht auskommen, können 
Sie kostenfrei 6er-Rollen 
im Foyer des Gemeinde-
amtes abholen!

Grün/Strauchschnittabgabe  
bis 2. November möglich
Die Entsorgung von Grün- 
& Strauchschnitt hinter 
dem Sportplatz in Ardagger 
Stift kann leider im Winter 
nicht gewährleistet werden. 
Grün- und Strauchschnitt 
kann noch bis 2.11.2020 
abgegeben werden. Bitte 
haben Sie Verständnis und 
bringen Sie Ihren Grün- und 

Strauchschnitt wieder im 
Frühjahr!

BIttE BEAchtEn: 
Entlassen Sie den Über-
nahmeort sauber! Herun-
tergefallenes Laub oder 
Grünzeug bitte wegkehren. 
Grün- und Strauchschnitt 
trennen!
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Geförderte Sicherheitsmaß-
nahmen für Zuhause

Sicherheit ist ein natürli-
ches Bedürfnis! Daher ist es 
selbstverständlich, die nöti-
gen Sicherheitsvorkehrun-
gen zu treffen, um unser 
Eigentum angemessen zu 
schützen. Das Land NÖ hat 
sich zum Ziel gesetzt, das 
Sicherheitsgefühl zu stär-
ken und die Lebensqualität 
in den eigenen vier Wänden 
zu erhöhen! Es wird nun 
wieder rascher dunkel und 
das ist auch die Zeit, wo es 
in den letzten Jahren immer 
wieder zu „Dämmerungs-
einbrüchen“ gekommen ist. 
Geben Sie Einbrechern und 
Räubern keine Chance!

 f Die NÖ Wohnbauför-
derung unterstützt Sie 
beim Einbau von Si-
cherheitsmaßnahmen 
mit einem Zuschuss 
zu den anerkannten 
Investitionskosten in 
der Höhe von 30 %, 
max. in nachstehend 
genannter Höhe:

 f Elektronischer Schutz: 
Einbau einer Alarman-
lage: bis zu € 1.000,–, 

 f Mechanischer Schutz: 
Einbau einer Sicher-
heitseingangstür bis zu 
€ 1.000,– (Bei Eigenhei-
men muss ein Gesamt-
schutz gegeben sein.) 

 f Insgesamt kann ein 
Betrag von € 2.000,– 
ausbezahlt werden.

 f Die Maßnahmen 
werden bei Ein- oder 
Zweifamilienhäusern 
bzw. Reihenhäusern 
und Wohnungen in 
Mehrfamilienhäusern 
gefördert. 

 f Die Förderung ist bis 
31.12.2020 befristet!

Weitere Infos:
T: 02742/221 33
www.noe-wohnbau.at/ 
sichereswohnen 

Silofoliensammeltag 
am 2. Dezember 2020
Beim Altstoffsammelzen-
trum der Firma Baier im 
Betriebsgebiet Amstetten-
Nord wird am Mittwoch, 
2. Dezember 2020 wieder 
ein Silofoliensammeltag 
angeboten. Abgabezeiten: 
von 8 bis 12 und von 12.30 
bis 15 Uhr.

Bitte beachten:
 f Anmeldung bei Brü-
ckenwaage

 f Mund-Nasen-Schutz-
Pflicht am Gelände der 
Firma Baier

 f saubere Silofolien 

(von Fahrsilos bzw. 
Siloballen)

 f keine Rundballennet-
ze, Gewächshaus- bzw. 
Verpackungsfolien, 
Schnüre, o.ä.

 f keine Futtermittelreste 
bzw. Anhaftungen von 
Erde und Schlamm

 f verunreinigte Silofo-
lien müssen getrennt 
gehalten und als Müll 
entsorgt werden

 f wenn die Qualität 
nicht den geforderten 
Kriterien entspricht 
wird das Material nicht 
übernommen!

So heizt Ardagger
Die Marktgemeinde Ar-
dagger ist Teil der Klima- 
und Energie-Modellregion 
(KEM) Amstetten. Das 
Credo der KEM Regionen 
lautet: Keine Abhängigkeit 
mehr von teuren Erdölim-
porten, keine Angst mehr 
vor Gaskrisen – stattdes-
sen saubere Energiege-
winnung aus Sonne, Wind, 
Wasser sowie Bioenergie 
aus der Region. Im Jahr 
2019 betrug der Anteil der 
biogenen Brennstoffe für 
die Wärmebereitstellung 

im privaten, gewerblichen 
und öffentlichen Bereich 
61 %. Die Marktgemeinde 
Ardagger verzeichnete in 
den letzten Jahren einen 
stetigen Anstieg des An-
teils der biogenen Brenn-
stoffe, wohingegen der 
Anteil an fossilen Brenn-
stoffen mit 39 % rückläu-
fig ist. Die Aufteilung nach 
verschiedenen Brennstof-
fen, sehen Sie in der Gra-
fik. PS: Erdwärme/Luft-
wärmepumpen sind in der 
Statistik nicht erfasst.

REDAktIOnsschluss 
für die nächste Ausgabe der Gemeindezeitung: 
17. november 2020

Berichte, Fotos, Veranstaltungsinfos, Termine,…  
senden Sie bitte an: E: gemeindezeitung@ardagger.gv.at

!
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WOhnunGEn, BAuGRünDE & PROJEktE
Freie Wohnungen
Standort Beschreibung

Ardagger Markt, 
sonnensiedlung 
8

2 Appartements: voll ausgestattet 
mit Küche, Wohnzimmer, Schlafzim-
mer und Badezimmer. Fahrradkel-
ler, kleiner Garten. Infos & Kosten: 
Agnes Kloibhofer T: 0664/883 873 73

Ardagger stift, 
Pfaffenberg 32/3 
und 32/6

Private Mietwohnungen: ca. 65 m², 
bestehend aus: Vorraum, Küche, 
Wohnzimmer, Schlafzimmer, Bad/WC, 
eine Wohnung mit: Terrasse, Keller-
abteil, Parkplatz. Kaution: € 2.000,--; 
Miete:  zw. € 470,--  und 540,-- (inkl. € 
70,-- BK, excl. Strom/Heizung). Immo-
Contract, Fr. Brunner: 0664/819 18 14

kollmitzberg, 
holzhausen 3

Private Mietwohnung im 1. OG mit ca. 
60 m², bestehend aus: Wohn- Esskü-
che, Schlafzimmer, Bad mit WC, teil-
möbliert (Küche inkl. Geräte). Miete: 
€ 400,-- (excl. BK/HK). Infos: Monika 
Raffetseder, T:  0676/403 81 88

kollmitzberg 
holzhausen 81

3 Genossenschafts-Mietwohnungen: 
ca. 77 m². Infos: Heimat Österreich, 
Fr. Zimmerl unter T: 01 /982 36 01-633

kollmitzberg 16 
hinterberg

Private Mietwohnungen in der Grö-
ße zw. 55 und 110 m2 in Kollmitz-
berg am Hof Hinterberg stehen zur 
Verfügung. Infos: Fam. Weber, T: 
0699/170 336 00, www.hinterberg.live

stephanshart, 
Albersberg 6/1

Private Mietwohnung: ca. 88 m², be-
stehend aus: Vorraum, Wohnküche, 2 
Zimmer, 2 Bäder, 2 WC und Parkplatz. 
Kaution: € 2.500,--; Miete: € 715,-- (inkl. 
€ 60,-- BK und € 110,-- für Heizung und 
Warmwasser), Infos: Immo-Contract, 
Fr. Brunner: 0664/819 18 14

Ardagger stift 
Bach 4

Doppelhaushälfte, ca. 97 m2, Terrasse 
ca. 20m² und Eigengarten ca. 300m², 2 
Carportplätze u. Vorgarten, bestehend 
aus: EG: Vorraum, Stiegenhaus, Abstell-
raum, Küche, Wohnzimmer, WC, OG: 
Schlafzimmer, Kinderzimmer, Bad und 
WC. Kosten: Kaution: € 3.000,--, Miete: 
€ 1.120,-- (inkl. € 80,-- BK), Infos: Immo-
Contract, Fr. Brunner: 0664/819 18 14

stephanshart, 
Austraße 2/1/1,  
2/1/2

2 Genossenschafts-Mietwohnungen:  
82 m²: bestehend aus: Küche, Wohn-
zimmer, 2 Schlafzimmer, Bad, WC, 
Vorraum, Abstellraum, Balkon, Kel-
lerabteil, PKW-Abstellplatz. Wohn-
zuschuss möglich! Miete: € 695,-- bis 
798,-- (inkl. BK/HK); Bau/Grundkosten-
anteil: ca. € 9.500,--. Infos: Immo-Con-
tract, Fr. Brunner: 0664/819 18 14

Wohnprojekte
Standort Beschreibung

stephanshart:  
 
4 Wohnungen 
4 Reihenhäuser  
3 Gartenhäuser

 f Die Wohnbaugenossenschaft Ge-
desag baut in Stephanshart auf-
grund der großen Nachfrage ein 
weiteres Mal. Nach den 4 bereits 
übergebenen Wohnungen in der 
Christophorusstrasse werden 
weitere 4 Mietwohnungen á ca. 
65 m2 errichtet. 2 Wohnungen 
haben davon auch direkten Gar-
tenzugang. 

 f Ergänzt wird das Projekt in der 
Christophorusstrasse mit 4 Rei-
henhäusern zu je ca. 110 m2 und 
Gartenanteil, welche bereits mit 
dem Bau begonnen haben.

 f Weiters werden im Zuge dieses 
Projektes auch die restlichen 
3 Gartenhäuser in der Donati-
strasse fertig gebaut. Diese um-
fassen ebenfalls rund 120 m2 
und Gartenanteil.

Weitere Infos, Reservierungen,... 
am Gemeindeamt!

Ardagger stift: 
Wohnungen  
Brandwiese

7 Wohnungen werden in der Brand-
wiese gebaut. 3 Wohnungen wer-
den im Erdgeschoss barrierefrei 
und mit Kleingarten errichtet. Die 
anderen 4 Wohnungen im Oberge-
schoss werden mit Balkon ausge-
stattet sein. Die Wohnungsgrößen 
liegen zw. 59 und 79 m2. Gebaut 
wird im Niedrigenergie-Standard.  
Die Fertigstellung ist im Lauf des Jah-
res 2021 vorgesehen. Weitere Infos 
erhalten Sie am Gemeindeamt!

Ardagger Markt: 
betreutes  
Wohnen für  
behinderte  
Menschen

Das Diakoniewerk ca. Mitte 2021er-
richtet ein Wohnprojekt in der 
Sonnensiedlung für Menschen mit 
schweren Mehrfachbeeinträchtigun-
gen. Aber es besteht auch die Mög-
lichkeit für leichtere Behinderungen. 
Geplant sind, jeweils 8er-Einheiten 
mit Einzelzimmern und gemeinsam 
Pflege- und Koch- bzw. Aufenthalts-
bereiche. Zukünftig werden 24 Per-
sonen ein neues Zuhause finden.

Infos: Barbara Starzer, Diakonie-
werk OÖ; T: 07235/632 51-814 
E: b.starzer@diakoniewerk.at

Foto: Wohnhausanlage in der 
Christophorusstraße 
in Stephanshart.
© zVg

© Heimat Österreich
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BAuGRünDE, InfOs

BAusPREchtAGE  
Bitte um terminvereinbarung!

Um Genehmigungsverfahren in Bauangelegen-
heiten so weit wie möglich zu vereinfachen und 
rascher abzuwickeln, wird am Gemeindeamt ein 

Bausprechtag abgehalten. Wir bitten um  
Anmeldung zur terminvergabe bis jeweils  

freitag um 12.00 uhr vor dem Bausprechtag! 

Bauvorhaben, welche beim Bausprechtag begut-
achtet werden sollen, sind (inkl. aller erforderlichen 
Einreichunterlagen) ebenfalls bis jeweils Freitag um 

12 Uhr vor dem Bausprechtag einzureichen.  
 

Die nächsten sprechtagstermine sind: 
Donnerstag, 12. november 2020  

und 10. Dezember 2020 
ab 13.30 uhr 

 
Die Baubehörde sowie Bausachverständiger  

Baumeister Ing. Erwin Hackl werden dabei ihre 
Fragen betreffend Bauvorhaben beantworten.

! Baugründe in Ardagger
Wir beraten Sie gerne am Gemeindeamt. Alle Infos zu Bau-
gründen finden Sie auf der Gemeindewebsite auf:
www.ardagger.gv.at/bauenwohnen  
Es werden gerne persönliche Besichtigungstermine vor Ort an-
geboten. Bei Interesse bitte um Anmeldung am Gemeindeamt 
bei Fr. Bachleitner unter T: 07479/7312-12.

Standort Beschreibung

Ardagger Markt

Spezielles Angebot von flächenspa-
renden Kleinparzellen mit 480 bis 500 
m² in der Sonnensiedlung Ost. Kosten:  
€ 41,-- bis 43,-- pro m²

Ardagger stift
Private Baugründe in den Siedlungen  Am 
Weinberg und Brandwiese. 1 Gemeinde-
parzelle in Pfaffenberg mit  953 m²

kollmitzberg
1 Baugrund in Winkling. Neuentwick-
lung Holzhausensiedlung vorgesehen: 
Infos am Gemeindeamt.

stephanshart derzeit kein Angebot

Schulinformationstage
 f Mittelschule Ardagger: Den Tag der offenen Tür 
wird es heuer in gewohnter Weise NICHT geben. 
Allerdings wird gerade ein Konzept ausgearbeitet, 
wie die zukünftigen SchülerInnen und deren Eltern 
trotzdem die Schule besuchen und die notwendigen 
Informationen erhalten können. Details dazu wer-
den sodann auf der Website der Mittelschule ver-
öffentlicht und die Eltern der jeweiligen „Zubringer-
Volksschulen“ informiert. www.nmsardagger.ac.at

 f lfs Mostviertler Bildungshof Gießhübl: Infota-
ge am 6.11.2020 und am 8.1.2021. Genaue Zeiten 
werden nach Anmeldung unter 07472/627 22-24 
bekannt gegeben. www.mostviertler-bildungshof.at

 f BhAk/BhAs Waidhofen/Ybbs: Schnuppertage 
am 22.10.2020, 11. und 23.11.2020, 01., 11. und 
17.12.2020: Anmeldung per Mail unter  
E: office@hakwaidhofen-ybbs.ac.at,  
www.hakwaidhofen-ybbs.ac.at

 f hlW Amstetten: Infotage von 9. bis 27. Nov. 2020 
(MO - DO von 17 bis 18 Uhr und FR von 15 von 16 
Uhr). Bitte um Voranmeldung unter  
T: 07472/682 10-13, www.hlwamstetten.ac.at

 f bafep Amstetten: Schnuppern in Form von „Gui-
ded Tours“ für Kinder und Eltern. Termine dafür 

können gerne der T: 07472/625 77-42 vereinbart 
werden. http://bafepamstetten.ac.at

 f Polytechnische schule Amstetten: Individueller 
Schnuppertag in den Fachbereichen Bau, Holz, 
Metall/Mechatronik, Elektrotechnik/Informations-
technologie, Handel/Büro/Medien, Dienstleistung: 
gesund/sozial/schön/kreativ oder Tourismus. Bitte 
um Terminvereinbarung unter T: 07472/684 64 
http://ptsamstetten.ac.at

 f Wirtschaftsschulen franziskanerinnen Amstet-
ten: Infodays: individuelle Führungen, Schnupper-
besuche od. Infotag per Videochat. Anmeldung und 
Terminreservierung unter T: 07472/625 77-25 od. E: 
fw.amstetten@noeschule.at, www.fwamstetten.ac.at

 f hlW haag: Open House live oder virtuell am 
20.11.2020 von 16 bis 20 Uhr und am 21.11.2020 
von 9 bis 12 Uhr. Schnuppervormittage mit per-
sönlicher Schulführung in der Zeit vom 16. bis 
26.11.2020 möglich. Kontaktdaten zur Terminver-
einbarungen auf www.hlwhaag.ac.at

 f hAk/hAs Amstetten: Infotag mittels Livestream 
am 20.11.2020 um 16 Uhr (Einstieg über die Websi-
te), Guided tours am 25., 27. und 28.11.2020 sowie 
Schnuppertage möglich. Voranmeldung unter  
T: 07472/626 28. www.hakamstetten.ac.at



ARDAGGER
GEMEINDEZEITUNG

- Seite 20 -

WIR GRAtulIEREn!
LH Johanna Mikl-Leitner zu 
Besuch im Minihofladen

Nicht zuletzt durch Co-
vid-19 ist das Thema der 
regionalen Versorgung 
wieder verstärkt im Be-
wusstsein und im Einkaufs-
alltag vieler BürgerInnen 
angekommen. Noch stär-
ker als vor der Krise sind 
hochwertige Lebensmittel 
gefragt, die in der  Region 
hergestellt werden. „Regio-
nale Produktion und kurze 
Transportwege sind uns in 
NÖ schon lange ein Anlie-
gen. Die Krise im heurigen 
Frühjahr hat gezeigt, dass 
dabei sehr oft eine einfa-
che, kundenfreundliche 
Einkaufs- bzw. Vermark-
tungsmöglichkeit fehlt.“, 
erklärt Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner die-
ses ebenso einfache wie 
wirksame Konzept.

Der Minihofladen hat eine 
Attraktion: Er beinhaltet 
ein digitales Kassensys-
tem, mit dem er auch ohne 
„Verkaufspersonal“ arbei-
ten kann. Ausgewählte 
Produkte werden gescannt 
und bezahlt, und im Hin-
tergrund läuft ein Waren-
wirtschaftssystem, das den 
ProduzentInnen die nötigen 

Informationen für stets vol-
le Regale sendet. Das digi-
tale Kassensystem wurde 
von der NÖ.Regional ge-
meinsam mit einem lokalen 
Softwareentwickler entwi-
ckelt – und zwar im Auftrag 
des Vereins „NÖ Dorf- und 
Stadterneuerung. Maria 
Forstner – Obfrau des Ver-
eins „NÖ Dorf- und Stadter-
neuerung“ ergänzt: „Es war 
uns ein besonderes Anlie-
gen, die Entwicklung eines 
digitalen Kassensystems für 
Mini- bzw. Direktvermark-
terläden finanziell zu un-
terstützen, damit in einem 
Pilotprojekt auch entspre-
chende Erfahrung gesam-
melt werden kann. Gemein-
sam mit der NÖ.Regional 
werden wir jetzt Maßnah-
men im Sinne der Richtlini-
en des Landes setzen, damit 
in allen fünf Hauptregionen 
Miniläden entstehen.“ Der 
Minihofladen ist derzeit ein 
beliebtes Besuchsobjekt, 
weil auch andere Gemein-
den und Initiativen derar-
tige Läden auf die Beine 
stellen wollen. Schauen Sie 
vorbei und überzeugen Sie 
sich von den Produkten der 
20 Erzeuger! 

aktuelleS auS ardagger
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Foto: Wichtige Details über zur Handhabung eines E-bikes 
wurden bei der Sicherheitsschulung übermittelt. © zVg

Foto v.l.n.r.: Minihofladen-Obmann Ludwig Auer, LH Johanna 
Mikl-Leitner, Obfrau NÖ Dorf- und Stadterneuerung Maria 
Forstner und Bgm. DI Johannes Pressl. © NLK Burchhart

Sicherheitsschulung für 
E-Bike-Fahrer
Die drei Kleinregionsge-
meinden Ardagger, Blinden-
markt und St. Georgen am 
Ybbsfelde haben sich bereit 
erklärt, einen kostenlosen 
ÖAMTC-E-Bike-Kurs für die 
Bevölkerung anzubieten. 
Ein zertifizierter ÖAMTC-
Fahrrad-Trainer, erklärte die 
Theorie und übte mit den 
Teilnehmern in der Praxis. 
7 Teilnehmer aus Ardagger 
und Umlandgemeinden 
nahmen am 3. Oktober 
2020 am Sicherheitstraining 
in Ardagger teil. Zusätzlich 

wurden weitere Schulungen 
in anderen Kleinregionsge-
meinden angeboten. Somit 
soll die Basis geschaffen 
sein, um mit dem E-Bike si-
cher im Mostviertel unter-
wegs zu sein. Zusätzlich bot 
diese Schulung technische 
Tipps für den Kauf eines 
neuen E-Bikes. Die Gemein-
devertreter teilten mit, dass 
aufgrund der wachsenden 
Beliebtheit des Fahrradfah-
rens im Frühjahr dieses An-
gebot nochmals für Interes-
sierte wiederholt wird.

Tanzen im „distance- 
learning“ der Musikschule
Ein kleiner Schulversuch 
der Musikschule Ybbsfeld: 
Auf Wunsch wird die Anfän-
gerklasse Tanz der Musik-
schule Ybbsfeld heuer auch 
als „distance learning“ ge-
führt. Jede Woche werden 
die jungen TänzerInnen 
via web meeting/ video-
konferenz bequem daheim 
im Wohnzimmer unterrich-
tet und einmal im Monat 
treffen sich alle „real“ in 
der großen Ybbsfeldhalle 

zum großen gemeinsamen 
Tanz-Picknick.  Eine techni-
sche Einschulung usw. gibt 
es vorweg. Weitere Infos:
Musikschule Ybbsfeld 
T: 07473/61 17 
www.musikschule-ybbsfeld.at
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Biete - Suche - Jobbörse
 f heuriger hauer bietet eine lehrstelle als koch/
köchin sowie als Gastronomiefachmann/frau an. 
Infos: T: 0 7472/654 24 oder E: office@hauer-hof.at

 f Gasthof Alpenblick bietet eine lehrstelle als 
koch/köchin oder Gastronomiefachmann/frau/
koch/köchin an. Weiters werden Aushilfskräfte 
für küche und service gesucht. Infos: Werner 
Grünberger unter T: 07479/75 15 oder  
E: office@gasthof-alpenblick.cc

 f ufh RE-cycling Gmbh sucht eine/n schicht- 
leiterIn. Infos: DI Gerhard Ungerböck, T: 07476/ 
76401-16 bzw. E: ungerboeck@ufhrecycling.at

 f Doka Gmbh sucht ab 01.09.2021 lehrlinge in ver-
schiedensten Berufssparten. Infos: Karin Zehetner: 
T: 07472/605-3502 bzw. www.doka.com/lehre

nähere Infos und weitere Jobangebote finden Sie 
laufend auf: www.ardagger.gv.at/job-boerse

Foto: Eine Vielzahl an Waren wurde beim Kindersachenbasar 
am 25. September 2020 angeboten. © zVg

Foto: Tipps & Infos zum Thema Demenz erfuhren die TeilnehmerIn-
nen des Infoabends von Gabriele Nemeth (Demenzservice NÖ).  © zVg

Großer Andrang beim  
Kindersachenbasar
Ein vielseitiges Angebot 
wurde beim Kindersachen-
basar in Ardagger am 25. 
September 2020 geboten. 
Die Aussteller boten Klei-
dung, Spielsachen, Schuhe, 
Bücher, Kinderwägen und 
vieles mehr an und ermög-
lichten so, dass gebrauch-
te Kindersachen günstig 
wieder genutzt werden 
können. Dieses Mal gab 
es die Möglichkeit für Ver-
käuferInnen die Ware ab-
zugeben und auch selber 
zu verkaufen. Die Hygiene- 
und Abstandsregeln waren 
natürlich in diesen „ande-
ren“ Zeiten groß geschrie-

ben. Der Reinerlös des 
Basars kommt wieder den 
Kindern in den Schulen 
bzw. der Kinderbetreuung 
zugute. Nicole Wurz orga-
nisierte den Basar feder-
führend im Rahmen der 
Gesunden Gemeinde Ar-
dagger und hat ein großes 
Team an ehrenamtlichen 
und sehr engagierten Hel-
ferinnen und Helfern um 
sich geschart. Herzlichen 
Dank für die Organisation 
auch namens aller Eltern, 
die davon profitieren! Im 
Frühjahr 2021 soll es dann 
wieder einen Umtauschba-
sar geben.

Demenzvortrag der Gesun-
den Gemeinde Ardagger
Wenn Vergesslichkeit zum 
Problem wird und wenn 
An- und Zugehörige von de-
menten Personen an ihre 
Grenzen stoßen, war das 
Thema des Infoabends von 
Referentin Gabriele Nemeth 
vom Demenzservice NÖ im 
Rahmen der Gesunden Ge-
meinde Ardagger. In Nie-
derösterreich werden 74 % 

aller an Demenz erkrankten 
Personen von Angehörigen 
betreut. Auf leisen Sohlen 
schleicht die Krankheit ins 
Leben, daher ist auch das 
Thema, Demenz erkennen, 
ein wichtiges Thema. Es gab 
Tipps und Ratschläge zum 
richtige Handeln mit Ange-
hörigen und auch zur opti-
malen Behandlung.
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Projektmarathon der 
Landjugend Ardagger
Die Gemeinde hat das alte 
Haus in der Kirchengasse in 
Ardagger Markt vor einiger 
Zeit gekauft. Die Jugendli-
chen, die seit Jahren auf der 
Suche nach einem Jugend-
heim waren, haben im Rah-
men des Projektmarathons 
die Aufgabe erhalten, es zu 
entrümpeln, zu sanieren 
und als neues Jugendhaus 
einzurichten. Die Jugendli-
chen haben jeweils bis 2 Uhr 
in der Nacht gearbeitet und 
konnten das Haus im Edel-
rohbau soweit fertigstellen, 
dass es in den nächsten Wo-
chen auch eingerichtet wer-

den kann. So hat die Land-
jugend aus dem alten Haus 
(ehemals um 1784 sogar 
ein Schulhaus) ihr neues Ju-
gendhaus gemacht! Aufgabe 
war auch, das Vorhaben den 
neuen Nachbarn bekannt 
zu machen und die Nach-
barschaft aktiv einzubinden. 
Die Landjugend Ardagger 
hat ihre Aufgabe großartig 
erfüllt und anschließend wa-
ren dann auch zahlreiche in-
teressierte BürgerInnen bei 
der Baustellenbesichtigung 
mit dabei! Das neue Jugend-
haus ist bei „alt und jung“ 
sehr gut angekommen!

Sportunions-Präsident Jandl übergibt an Weniger
Bereits im August wurde bei der Sport-
union Ardagger neu gewählt. Nach 
rund 17 Jahren an der Spitze übergab 
KR Ferdinand Jandl die Führung an Tho-
mas Weniger. Gerhard Seba und Man-
fred Bauer werden ihm als Stellvertre-
ter zur Seite stehen. KR Ferdinand Jandl 
wurde zum Ehrenpräsidenten gewählt. 
Herzlichen Dank an ihn für viele Jahre 
vollsten Einsatzes für den Sport gene-
rell und für alle Sektionen, die in der 
Sportunion Ardagger verbunden sind! 
Für die Gesundheit der Menschen und 
für die Sportorganisation hat Ferdi-
nand Jandl Großartiges geleistet! Alles 
Gute aber auch dem neuen Team rund 
um Thomas Weniger!

Ebenfalls beendete KR Ferdinand Jandl 
sein Amt als der Sportunion NÖ. NÖ 
Präsident Raimund Hager und auch 
der Nachfolger von Ferdinand Jandl im 
Bezirk Bernhard Ertl haben Danke ge-
sagt und dem nach 17 Jahren 
an der Spitze und weiteren 10 
Jahren im Vorstand ausschei-
denden „Ehrenobmann“ eine 
Sonnenliege geschenkt. Ein 
starker Hinweis, dass der „Fer-
dinand“ den „Sportruhestand“ 

auch genießen sollte! Herzlichen Dank 
Ferdinand für soviele Jahre in der Spor-
torganisation, für so viel Einsatz und 
für so viel Leidenschaft!

Projektmarathon der 
Landjugend Stephanshart
Die Landjugend Stephans-
hart hat rund um den Ort 
einen neuen Rundweg ge-
schaffen und auch die Brü-
cke über den Pfaffenbach 
in Mesnerholz erneuert. Im-
mer wieder wurde von den 
Ortsbewohnern der Wunsch 
nach gut beschilderten We-
gen rund um den Ort geäu-
ßert. Dazu kam noch, dass 
die alte Mesnerholzbrücke 
bei einem der letzten Hoch-
wässer weggerissen wurde. 
Die jungen Menschen ha-
ben die Herausforderung 
angenommen und sofort 
begonnen, Materialien zu 

besorgen und dann bis spät 
nachts die Projekte umge-
setzt. Die Ortsbevölkerung 
war am darauf folgenden 
Sonntag eingeladen, die 
neue Wanderstrecke zu be-
gehen und dabei fanden die 
Wanderer am Weg zahlrei-
che Verpflegungspunkte vor 
und auch viele Hinweisen 
auf Besonderheiten des We-
ges. Die Landjugend bekam 
eine „römische 1“ für die 
Projektumsetzung! Gratulati-
on zum Teamgeist, zur Krea-
tivität und zur Organisation! 
Die StephansharterInnen 
schätzen das Angebot sehr!

aktuelleS auS ardagger
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Foto: Tolle Ideen wurden beim Projektmarathon von der 
Landjugend Ardagger umgesetzt. © zVg

Foto: Mit Teamgeist und Kreativität wurden von der Landjugend 
Stephanshart schöne Projekte für den Ort umgesetzt. © zVg

Foto v.l.n.r.: Raimund Hager, 
Thomas Weniger,  

KR Ferdinand Jandl und 
Vbgm. Josef Frühwirth. © zVg
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Die Orgel in der Stiftskirche Ardagger ist 400 Jahre alt
Ein wertvolles Juwel der 
Stiftskirche, die Orgel, be-
geht ein großes Jubiläum. 
Vor 400 Jahren wurde sie 
gebaut und ist damit die 
zweitälteste im Original er-
haltene noch bespielbare 
Orgel in Österreich. Der 
Geschichtskreis hat mit der 
Pfarre und dem Diözesan-
beauftragten für Orgeln 
Mag. Franz Reitner zu einer 
geschichtlichen Darstellung 
über die Orgel in diesen 400 
Jahren eingeladen und nun 
können diese Infos wieder-
gegeben werden. Vielen 
Dank an Karl Hauer für den 
Einsatz in dieser Sache!

1620 ließ Propst Johann 
Caspar Stredele vom noch 
relativ jungen Passauischen 
Orgelbauer Johann Georg 
Freundt für die Kirche sei-
nes Kollegiatsstiftes eine 
Orgel erbauen, die in gro-
ßen Teilen auch heute noch 
erhalten ist. Sie umfasst das 
Gehäuse im Hintergrund 
der Empore. 1770 ergänzte 
der Schulmeister und Orgel-
bauer Philipp Dorninger aus 
Aschbach das kleinere Werk 
in der Brüstung der Empore 
und wohl auch, vom Kirchen-
raum unsichtbar, das Pe-
dalwerk hinter dem Haupt-
gehäuse. Durch glückliche 

Umstände im Lauf der lan-
gen Orgelgeschichte passier-
ten Veränderungen, die sich 
ungünstig auf die Klangqua-
lität des Instrumentes aus-
wirkten, selten. 1920 wurden 
2 Register des Freundt-Be-
standes durch neue ersetzt, 
die bei der jüngsten Restau-
rierung zwischen 1974 und 
1977 nach damalig bestem 
Wissen und Können rekonst-
ruiert wurden. Daher gilt das 
Instrument wegen seines Al-
ters und des hohen Anteils 
an originaler Substanz als 
besonders hoch einzuschät-
zendes Klangdenkmal. We-
gen des argen Befalls durch 
den Holzwurm wurden zwi-
schen 1974 und 1977 auch 
die Pfeifen des Pedals erneu-
ert und die originale Wind-
versorgung, deren Bedeu-
tung man damals nicht hoch 
genug einschätzte, durch ei-
nen kleinen Schwimmerbalg 
mit elektrischem Gebläse, 
ersetzt. 
Um dem Instrument eine 
verlässliche Funktion und 
seine ursprüngliche Klang-
schönheit wiederzugeben, 

ist eine Restaurierung durch 
einen auf diesem Gebiet 
erfahrenen Orgelbauer 
notwendig, die konstrukti-
ve Mängel behebt und die 
klanglich unterschiedlichen 
Welten des frühen 17. und 
des späten 18. Jahrhunderts 
zu einem gültigen Werk für 
das 21. Jahrhundert zusam-
menführt. Nach Rückspra-
che mit den Verantwort-
lichen der Pfarre soll das 
Juwel in den nächsten Jah-
ren durch einen erfahrenen 
Orgelbauer restauriert und 
somit wieder zur ursprüng-
lichen Klangschönheit ge-
bracht werden. Es wird zwar 
viel Geld kosten, aber mit 
Unterstützung von Diöze-
se, öffentlicher Hand und 
Bevölkerung wird es mög-
lich sein, die Orgel „für die 
nächsten 400 Jahre“ fit zu 
machen.

Der Geschichtskreis Ardag-
ger ist offen für neue Mit-
glieder. Ansprechpartner:  
Rudolf Enengel:
T: 0676/861 750 54
E: rudi.enengel@aon.at

aktuelleS auS ardagger

VERAnstAltunGskAlEnDER 2021
In der letzten Gemeindezeitung des 
Jahres soll wieder der Gemeindever-
anstaltungskalender für das Jahr 2021 
veröffentlicht werden. Eine Bitte an alle 
Festveranstalter, Vereine, Organisatio-
nen und Betriebe. Bitte fixieren Sie Ihre 
termine und geben Sie diese bis 17. 
nov. 2020 am gemeindeamt bekannt.

Vorgangsweise:
 f Am besten **Online**: Ter-
min auf www.ardagger.gv.at > 
Veranstaltungen > am unteren 
Seitenrand „neue Veranstaltung 
eintragen“ > dann die Daten 
online eintragen > auf „Erstellen“ 
klicken > fertig. Die Veranstaltung 
ist nach der Freischaltung am Ge-

meindeamt online ersichtlich.
 f Persönlich: Termin persönlich od. 
telefonisch (T: 07479/73 12) am 
Gemeindeamt bekannt geben.

 f per E-Mail: gemeindezeitung@
ardagger.gv.at

Nun ist es aufgrund der Richtlinien der 
Regierung oft so, dass Veranstaltungen 
abgesagt oder verschoben werden. Wir 
geben Veranstaltungstipps laufend an 
die regionalen Zeitungen zur Bewer-
bung weiter. Um hier Unklarheiten 
zu vermeiden, dürfen wir bitten, dass 
solche Änderungen am Gemeinde-
amt mitgeteilt werden. So können wir 
vermeiden, dass Falschinfos auf der 
Gemeindewebsite, in der Gemeindezei-
tung oder in Regionalzeitungen stehen.

EInlADunG ZuM  
VEREInsstAMMtIsch
die marktgemeinde ardagger 
lädt wieder alle Vereinsobleute 
und Vereinsverantwortliche 
herzlich zum Vereinsstamm-
tisch ein.

termin: 4. november 2020 
 19 uhr

Ort:  Gasthof Alpenblick 
 in Kollmitzberg

wir freuen uns auf  
zahlreiche Teilnahme!

!
Foto: Ein wahres Juwel - die 400 Jahre alte Stifter Orgel. © weinfranz.at
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Führungswechsel bei den 
Stockschützen Stephanshart

Alfred Springinklee über-
gibt nach zwei erfolgrei-
chen Jahren die Funktion 
des Sektionsleiters inner-
halb der Sportunion Ar-
dagger an Andreas Saphir. 
Unter anderem ging der 
Umbau und die Neuasphal-
tierung des Platzes unter 
seiner Ära über die Bühne. 

Als neuer Sektionsleiter 
übernimmt Andreas Sa-
phir und sportlicher Leiter 
ist Christian Nagelhofer. 
Der übrige Vorstand bleibt 
gleich und wird den neuen 
Sektionsleiter bestmöglich 
unterstützen. Danke an Al-
fred Springinklee und alles 
Gute für das neue Team!

EMIL zieht Bilanz
Am 8. Oktober hat der EMIL- 
Fahrerstammtisch stattge-
funden. Bisher kann seit 
dem Start unseres EMILs 
Ende Jänner 2020 trotz 
Corona auf eine beeindru-
ckende Bilanz verwiesen 
werden:

 f 124 Mitglieder weist 
der Verein auf

 f 28 Fahrer sind freiwillig 
unterwegs: Die Top-
fahrer mit den meisten 
Einsätzen bisher sind 
Franz Stelzeneder und 
Rosi Heiß! Bei Ihnen 

und bei allen Anderen 
ein großes Dankeschön!

 f In der Zeit zw. 20. Jän-
ner und 8. Okt. wurden 
trotz Corona 917 Fahr-
ten absolviert

 f Nachdem EMIL „elekt-
risch“ ist, wurden 1.500 
Liter Sprit gespart und 
3,4 t CO2 gleich gar 
nicht produziert.

Auch weiterhin sind neue 
FahrerInnen und neue Mit-
glieder ganz herzlich will-
kommen. Infos dazu: 
www.ardagger.gv.at/emil

50 Jahre Seniorenbund 
Stephanshart
In Stephanshart wurde am 
20. September 2020 eine 
hl. Messe anlässlich des 
50-Jahre-Jubiläums des 
Seniorenbundes in der 
Pfarrkirche in Stephans-
hart gefeiert. Der anschlie-
ßend geplante Festakt 
konnte leider aufgrund 
der derzeitigen Situation 
nicht stattfinden. Nach 
der Messe wurde aber die 
neue Broschüre, die einen 
kurzen Rückblick auf das 
letzte halbe Jahrhundert 
Seniorenbundgeschichte 

gibt, erstmals an die Orts-
bevölkerung verteilt. Bgm. 
DI Johannes Pressl konn-
te sowohl bei Senioren-
bundobfrau Leopoldine 
Elser als auch beim aktu-
ellen Vorstand Danke für 
den Einsatz sagen. Gerade 
jetzt, wo die Mitglieder die 
Gemeinschaft umso mehr 
brauchen, wünschen wir, 
dass trotz Corona mit Mut 
und Kreativität viele neue 
Angebote für die Mitglie-
der entwickelt werden 
können.

aktuelleS auS ardagger
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Foto v.l.n.r.: Alfred Sprininklee und Andreas Saphir. © zVg

Foto: EMIL-Fahrerstammtisch am 8. Oktober 2020. © zVg

Foto v.l.n.r.: Christine und Johann Brachner, Mathilde 
Pihringer, Christine Zehetner, Berta Mayrhofer, Alois Walter, 
Leopoldine Elser, Maria Kloibhofer, Alfred Neuheimer  
und Christine Dietl. © zVg
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Senioren aus Kollmitzberg 
auf Wanderausflug
Mitte September nutzte 
der Seniorenbund Koll-
mitzberg die herbstliche 
Witterung für einen Wan-
derausflug. Und da ging´s 
bei strahlendem Wetter 
auf die Blaa-Alm im Aus-

seergebiet und zu einer 
anschließenden Schiffahrt 
mit Start in Altausee. Ein 
Bild eines Ausflugs, das 
wahrscheinlich für längere 
Zeit wieder der Vergangen-
heit angehören wird...

Großer Zuspruch von Soziallan-
desrätin für Tagesbetreuung
Sozial-Landesrätin Christi-
ane Teschl-Hofmeister hat 
unsere neue Tagesbetreu-
ungsstätte Mitte September 
trotz der abgesagten Eröff-
nung besucht. Einerseits hat 
sie den Verantwortlichen 
des Elternvereines (Karl 
Zöchlinger und Martina 
Prinz) für ihren großartigen 
Einsatz bei der Entwick-
lung des Projektes und bei 
der Spendenfinanzierung 

gedankt. Andererseits hat 
sie auch dem Träger – der 
Gesellschaft für ganzheitli-
che Förderung – dem Leiter 
der Tagesbetreuung Herrn 
Johannes Hauser und der 
Gesamt-Geschäftsführerin 
Hedwig Zsivkovits ihre größ-
te Wertschätzung für das ge-
lungene Werk ausgedrückt. 
Das Projekt wurde auch 
vom Land entsprechend un-
terstützt. Vielen Dank dafür!

Neuwahlen beim  
Kulturkreis Stephanshart
Ende September hat der 
Kulturkreis Stephanshart 
seine Jahreshauptver-
sammlung abgehalten. 
Der Vorstand wurde im 
großen und ganzen bestä-
tigt. Lediglich die Position 
der Kassier-Stellvertreterin 
wechselte von Maria Wag-
ner (geb. Eblinger) zu Bea-

te Schoder. Danke an den 
Kulturkreis für sehr viel 
wertvolle Gestaltungs- und 
Pflegearbeit im Ort aber 
auch für Kulturangebote 
und stets neue Ideen zur 
Weiterentwicklung von 
Stephanshart. Alles Gute 
dem neuen Vorstand in der 
kommenden Wahlperiode.

Foto v.l.n.r.: Bgm. DI Johannes Pressl, Martin Löffler (Diako-
nie OÖ), Geschäftsführerin Hedwig Zsivkovits, Martina Prinz, 
LR Mag. Christiane Teschl-Hofmeister, Karl Zöchlinger und 
Einrichtungsleiter Johannes Hauser. © zVg

Foto v.l.n.r.: Margaritta Jetzinger, Notburga Brandstetter, Eva 
Dietl, Beate Schoder, Leopold Dietl, Leopoldine Elser, Alois Ku-
terna, Mag. Margit Schoder, Maria Wagner, OV Ludwig Auer, 
Elisabeth Schmidthaler, gfGR Ing. Christian Zehethofer. © zVg

Foto: Der Seniorenbund Kollmitzberg beim  
Wanderausflug ins Ausseergebiet. © zVg

aktuelleS auS ardagger

hOchfORMAt-fOtOs füR  
GEMEInDEZEItunG GEsucht! 

Für die Titelseite der zukünftigen Gemeindezeitungen 
werden stimmungsvolle Fotos gesucht.

kriterien für die fotos:

 f das Format soll hochformat sein,

 f das Foto sollte in Ardagger oder Umgebung aufge-
nommen worden sein,

 f Der Mittelpunkt des Fotos sollte im rechten  
unteren Bereich liegen.

 f Die Motive können von Veranstaltungen sein, 
Vereinsleben repräsentieren, Jahreszeiten oder 
Natur darstellen, aus dem Bereich Kultur sein, das 
Mostviertel zeigen, usw.

Bitte senden Sie Ihr Foto in digitaler Form mit hoher 
Auflösung an Fr. Amon unter  
E: gemeindezeitung@ardagger.gv.at

!
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WEItERE  
VERAnstAltunGEn...
Finden Sie  laufend auf der  
Gemeindewebsite auf  

https://ardagger.gv.at/ 
veranstaltungen 

unter diesem link können Sie  
auch selbst Veranstaltungen  
online eintragen! 

!

VERAnstAltunGskAlEnDER
 23.10.2020 - 26.10.2020

Wildbrettage im Gh stöger
Bitte um Voranmeldung T: 07479/73 59

Zeit: ab 11:00 Uhr
Ort: Gasthaus Stöger
Veranstalter: Gasthaus Stöger

 24.10.2020 - 29.11.2020

heimisches Wild im Gast-
hof zur Donaubrücke
Zeit: 11:00 - 14:30 Uhr
Ort: Gasthof zur Donaubrücke
Veranstalter: GH zur Donaubrücke

 30.10.2020 - 1.11.2020

Wildbrettage im Gh stöger
Bitte um Voranmeldung unter  
T: 07479/73 59

Zeit: ab 11:00 Uhr
Ort: Gasthaus Stöger
Veranstalter: Gasthaus Stöger

 31.10.2020 - 29.11.2020

heimisches Wild & 
Mostviertler Weidegans im 
Gasthof zur Donaubrücke
Zeit: 11:00 - 14:30 Uhr
Ort: Gasthof zur Donaubrücke
Veranstalter: GH zur Donaubrücke

 01.11.2020 - 30.11.2020

Glühen & Brennen im  
MostBirnhaus
Edelbrände, Liköre & Geiste  
vor den Vorhang!

Zeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Ort: MostBirnHaus
Veranstalter: MostBirnHaus 

 01.11.2020 - 15.11.2020

Martinigans‘l im landgast-
hof kremslehner
Zeit: 11:00 - 20:00 Uhr
Ort: Landgasthof Kremslehner
Veranstalter: Fam. Kremslehner

 04.11.2020 

Vereinsstammtisch
Zeit: 19:00 -Uhr
Ort: Gasthof Alpenblick
Veranstalter: Gemeinde Ardagger

 06.11.2020 

ArdaggerWochenmarkt
Zeit: 08:30 - 12:00 Uhr
Ort: Marktplatz Ardagger Markt
Veranstalter: Ardagger-WoMa-Team

 06.11.2020 - 15.11.2020

Wildbretwochen im  
Gasthaus Moser
Genießen Sie Spezialitäten  
vom Wild aus der Region.

Zeit: 12:00 - 20:00 Uhr
Ort: Gasthaus Moser Stephanshart 
Veranstalter: Gasthaus Moser

 06.11.2020 - 08.11.2020

Wildbrettage im  
Gasthaus stöger
Bitte um Voranmeldung T: 07479/73 59

Zeit: ab 11:00 Uhr
Ort: Gasthaus Stöger
Veranstalter: Gasthaus Stöger

 06.11.2020 - 06.11.2020

heimspiel scu Ardagger-
usV scheiblingkirchen/
Warth
Zeit: 19:30 Uhr
Ort: Sportplatz Stift Ardagger
Veranstalter: SCU Ardagger

 12.11.2020 

Bausprechtag
Voranmeldung am Gemeindeamt 
unter T: 07479/73 12

Zeit: 13:30 -Uhr
Ort: Gemeindeamt
Veranstalter: Marktgemeinde 
Ardagger

 12.11.2020 

55+nachmittag: Gemeinsa-
mes singen von liedern
Der Arbeitskreis 55Plus veranstaltet 
einen geselligen Nachmittag.

Zeit: 15:00 Uhr
Ort: Gasthaus Stöger
Veranstalter: Soziale Dorferneuerung

 12.11.2020 

Mutter-Elternberatung
Bitte beachten: Abstands- & Hygi-
eneregeln beachten, Einzeleinlass, 
NMS-Masken-Pflicht für Eltern
Zeit: 15:30 Uhr
Ort: Pfarrheim Ardagger Markt
Veranstalter: Gemeinde Ardagger

 12.11.2020 - 15.11.2020

Wildbrettage im  
Gasthaus stöger
Bitte um Voranmeldung T: 07479/73 59
Zeit: ab 11:00 Uhr
Ort: Gasthaus Stöger
Veranstalter: Gasthaus Stöger

 17.11.2020 

Rechtsberatung mit RA  
Dr. Martin Brandstetter
Voranmeldung am Gemeindeamt 
unter T: 07479/73 12

Zeit: 17:30 Uhr
Ort: Gemeindeamt
Veranstalter: Gemeinde Ardagger

 20.11.2020 

ArdaggerWochenmarkt
mit Fisch

Zeit: 08:30  - 12:00 Uhr
Ort: Marktplatz Ardagger Markt
Veranstalter: Ardagger-WoMa-Team

 21.11.2020 

heimspiel scu Ardagger-sV 
sparkasse Waidhofen/t.
Zeit: 16:00 Uhr
Ort: Sportplatz Stift Ardagger
Veranstalter: SCU Ardagger
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VeranStaltungen

WIR GRAtulIEREn!
 26.11.2020 

Babytreff: Schlafen im 
Baby- und kleinkindalter
mit Hebamme Maria Zehethofer
Zeit: 09:00 - 11:00 Uhr
Ort: Pfarramt Ardagger Markt
Veranstalter: Soziale Dorferneuerung

 27.11.2020 - 29.11.2020

Wildbrettage im  
landgasthof kremslehner
Zeit: 11:00 - 20:00 Uhr
Ort: Landgasthof Kremslehner
Veranstalter: Fam. Kremslehner

 01.12.2020 - 20.12.2020

Weihnachtszeit ist Packerl-
zeit im MostBirnhaus
Bei Glühmost und Keksen das pas-
sende Packerl zusammen stellen!
Zeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Ort: MostbirnHaus 
Veranstalter: MostBirnHaus

 02.12.2020 

silofoliensammetag
Zeit: 08:00-12:00 & 12:30-15:00 Uhr
Ort: Altstoffsammelzentrum der 
Firma Baier, Betriebsgebiet Nord
Veranstalter: GDA Amstetten

 03.12.2020 - 08.12.2020

Wildbrettage im  
landgasthof kremslehner
Zeit: 11:00 - 20:00 Uhr
Ort: Landgasthof Kremslehner
Veranstalter: Fam. Kremslehner

 04.12.2020 

ArdaggerWochenmarkt
Zeit: 08:30 - 12:00 Uhr
Ort: Marktplatz Ardagger Markt
Veranstalter: Ardagger-WoMa-Team

 05.12.2020 

Einfach nur laufen
5 km-Lauf am Treppelweg entlang 
der Donau

Zeit: 15:00 Uhr
start/Ziel: Treppelweg
Veranstalter: ULC Ardagger

08.12.2020 

24. Preisschnapsen des 
scu Ardagger
Karten bei den  Funktionären, Spie-
lern und im GH-Stöger erhältlich! 
Zeit: 13:00 Uhr
Ort: GH Stöger
Veranstalter: SCU Ardagger

 08.12.2020 

Adventkonzert
Zeit: 16:00 Uhr
Ort: Stift Ardagger Pfarrkirche
Veranstalter: Kirchenchor Sift Ardagger

 10.12.2020 

Bausprechtag
Voranmeldung unter T: 07479/73 12

Zeit: 13:30 Uhr
Ort: Gemeindeamt
Veranstalter: Gemeinde Ardagger

 10.12.2020 

Mutter-Elternberatung
Bitte beachten: Abstands- & Hygi-
eneregeln beachten, Einzeleinlass, 
NMS-Masken-Pflicht für Eltern

Zeit: 15:30 Uhr
Ort: Pfarrheim Ardagger Markt
Veranstalter: Gemeinde Ardagger

 17.12.2020 

Babytreff: Advent feiern 
mit allen sinnen
mit Pastoralassistentin Monika 
Zlabinger

Zeit: 09:00 - 11:00 Uhr
Ort: Pfarramt Ardagger Markt
Veranstalter: Soziale  
Dorferneuerung

 18.12.2020 

ArdaggerWochenmarkt
mit Fisch

Zeit: 08:30 - 12:00 Uhr
Ort: Marktplatz Ardagger Markt
Veranstalter: Ardagger-WoMa-Team

 19.12.2020 - 20.12.2020

Einwintern & schnäppchen 
im MostBirnhaus
Schnäppchenwochenende

Zeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Ort: MostBirnHaus 
Veranstalter: MostBirnHaus 

Tipps zur Verhinderung von  
Dämmerungseinbrüchen

 f Gute Nachbarschaft und gegenseitige Hilfe sind sehr  
wichtig! Zusammenhalt schreckt Täter ab!

 f Vermeiden Sie Zeichen der Abwesenheit! Leeren Sie  
Briefkästen und beseitigen Sie Werbematerial. 

 f Schließen Sie Fenster, Terrassen- und Balkontüren.  
Sichern Sie Terrassentüren und lassen Sie nur hochwerti-
ge Schließzylinder einbauen. Vermeiden Sie Sichtschutz, 
der dem Täter ein ungestörtes Einbrechen ermöglicht.

 f Räumen Sie weg, was Einbrechern leicht nützen können.
 f Licht im Innen- und Außenbereich schreckt Einbrecher ab. 
Verwenden Sie bei Abwesenheit Zeitschaltuhren.

 f Vermeiden Sie es, Ihren Schlüssel unter dem Fußabtreter 
oder in Blumentöpfen zu verstecken.

 f Bei verdächtigen Wahrnehmungen sofort die Polizei 
(notruf 133) verständigen.



Problemstoffservice – eine Dienstleistung zum Schutz Ihrer Umwelt 
Gemeinde Dienstleistungsverband Region Amstetten für Umweltschutz und Abgaben|T: 07475/53340200  
post@gda.gv.at  www.gda.gv.at  

 

Problemstoffsammlung  
Eine Dienstleistung Ihrer Gemeinde in Zusammenarbeit mit dem 
Gemeinde Dienstleistungsverband Region Amstetten für Umweltschutz und Abgaben 
T: 07475/53340200 |www.gda.gv.at 
 

Termin: jede ungerade Woche Donnerstag von 16-18 Uhr  
Ort: Altstoff Service Zentrum Ardagger/Fa. Baier 

 
 
 

JA, wir übernehmen: 
 

• Altöl*  

• Bildschirme kostenlos 

• Chemikalien 

• Deospray 

• Elektroaltgeräte 

• Fahrzeugbatterien 

• Farben 

• Fernseher kostenlos 

• Gerätebatterien 

• Haarfärber 

• Kleber 

• Kühlschränke kostenlos 

• Lacke 

• Leuchtstoffröhre kostenlos 

• Medikamente: (ohne Schachtel bzw. Beipacktext) 

•  Nagellack 

• Öl-/Treibstofffilter* 

• Pflanzenschutzmittel* 

• Quecksilberthermometer 

• Silikonkartuschen 

• Speisefette 

• Speiseöle 

• Spraydosen 

• Spritzen (bitte extra) 
 
 

 

Nein, wir übernehmen nicht: 
Schieß- und Sprengmittel, infektiösen Abfall, radioaktives Material. 
Rest- und Sperrmüll sowie Altstoffe ( Glas, Papier, Metall, Kunststoff ) 
 

Problemstoff Tipps 
 

Allgemeine gültige Covid-19 Schutzmaßnahmen sind einzuhalten. Bringen Sie Abfälle nur in 
Schachteln, Kartons oder Kübeln – keine Säcke bitte. Gebinde erhalten Sie nicht immer 
retour. Problemstoffe möglichst in der Originalverpackung abgeben! Nur zu Sammelzeit 
abgeben! Sie gefährden sonst andere Personen und Kinder. Achten Sie beim Einkauf auf 
Produkte ohne Problem - Inhaltsstoffe! Beachten Sie die Kennzeichnungen und Hinweise 
auf den Produkten! Kaufen Sie nur benötigte Mengen. Sie sparen beim Kauf und bei der 
Entsorgung. 

*Rücknahme mit Kostenbeitrag – besser/billiger ist es, diese Abfälle im Handel abzugeben  
(Preise je Einheit: Altöl - je angefangenen Liter € 0,35, Öl-, Treibstofffilter € 5,80/Stück; Pflanzenschutzmittel € 1,80/ kg/Liter). 

Noch Fragen?  Telefon 07475 53340200 

 


